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MITTELHESSEN-BOTE

Amtliche Bekanntmachungen des Main-Kinzig-Kreises

Schlüchterner Bote

Hallo,  
liebe Leser 
In Comics ist es ein alter Hut, 
dass man in Fahrradpedale 
tritt und damit Strom er-
zeugt. Kaum sind 50 Jahre 
vergangen, gibt es das für da-
heim: Acer bringt einen 
Schreibtisch mit Heimtrainer 
auf den Markt, dessen USB-
Anschluss mit ordentlichem 
Strampeln 75 Watt zum La-
den von Notebook und 
Smartphone hergibt. Einen 
Strompreis von 40 Cent pro 
Kilowattstunde vorausge-
setzt, hat sich der Kaufpreis 
von runden 1000 Euro nach 
schlappen 2.500 Tretstunden 
amortisiert. Also bei zwei 
werktäglichen Trainingsstun-
den in knapp fünf Jahren. Mit 
einem Ziel vor Augen in die 
Pedale treten, kann jetzt  

Euer Boto

Schlüchtern. In Schlüchtern 
und den Stadtteilen ging es 
am Samstag, 25. März mächtig 
rund: Der Riesen-Frühjahrs-
putz „We kehr for Schlüch-
tern“ ist hessenweit einmalig 
und stand jetzt wieder an – 
mehr als 1000 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer waren 
dabei und haben Wege gesäu-
bert, Müll gesammelt, Wände 
gestrichen, Hecken geschnit-
ten, Flächen bepflanzt, Dorf-
gemeinschaftshäuser grund-
gereinigt und noch vieles 
mehr. Sogar das Wetter spiel-
te auf den letzten Drücker 
noch mit. 
Pünktlich um 8 Uhr hatte sich 
die Sonne durch die Wolken 
gekämpft – und spätestens 
dann war es auch vorbei mit 
der Anspannung bei Schlüch-
terns Bürgermeister Matthias 
Möller: „Läuft doch“, freute 
sich der Rathauschef, der die 
Großreinemache-Aktion „We 
kehr for Schlüchtern“ vor sie-
ben Jahren initiiert hatte. Fa-
bian Zarnack aus der Schlüch-
terner Verwaltung hatte für 
„We kehr for Schlüchtern“ die 
Projektkoordination inne. 
Auch er atmete auf und be-
tonte: „Jetzt kann’s losgehen!“ 
Gut und gerne 100 Leute ka-
men zum Untertor, um für ih-
ren Stadtteil die Kehr-Pakete 
mitzunehmen. Diese wurden 
geschnürt, damit sich die flei-
ßigen Helferinnen und Helfer 
stärken können, während sie 
sich für ihre Heimat engagie-
ren. Zu ihnen sagte Möller: 
„Toll, dass ihr alle da seid und 
euch so sehr für Schlüchtern 
und die Stadtteile reinhängt. 
Packt euch eure Kehr-Pakete 
ein, und heute Mittag sehen 
wir uns wieder zum gemein-
samen Essen und Trinken.“ 
An Projekten mangelte es 
wahrhaftig nicht. Ein kleiner 

Einblick in die Arbeiten in der 
Innenstadt: Auf dem Areal 
der Bergwinkel-Grundschule 
tummelten sich fast 100 Leute, 
auf dem Sportplatz der SG 
Schlüchtern arbeiteten locker 
40 Menschen, die Azubis der 
Stadt Schlüchtern reinigten 
Orts- und Straßenschilder, 
der Lions Club schotterte den 
Acis-Rundweg wieder auf, die 
SPD kümmerte sich dort um 
den Barfuß-Pfad, den Bahnhof 
säuberten der Ortsbeirat und 
die Bürgerbewegung Berg-
winkel (BBB), die Grünen in-
stallierten neue Artenschilder 
mit QR-Codes an einigen Bäu-
men zwischen Breitenbach 
und Wallroth, die Integrati-
onskommission strich die Un-
terführung zwischen Mauer-
wiese und Bornwiesenweg, 
die DLRG brachte das Areal 
rund um das Hallenbad wie-
der auf Vordermann, und Hes-
sen Forst durchstreifte und 
reinigte die Wälder. 
Auch in den Ortsteilen pas-
sierte einiges: In Ahlersbach 
wurde gepflastert, in Breiten-

bach standen Pflanzarbeiten 
auf dem Plan, die Elmer bag-
gerten den Elmbach aus, in 
Gundhelm wurde geschottert, 
in Herolz die Pausenhalle der 
Grundschule gestrichen, in 
Hohenzell das Dorfgemein-
schaftshaus grundgereinigt, 
die Huttener bereiteten das 
Schwimmbad auf die neue 
Saison vor, in der Gemarkung 
Klosterhöfe wurden die Bus-
haltestellen gereinigt, in Nie-
derzell die Ruhebänke wieder 
instandgesetzt, und in Wall-
roth wurde das Areal rund um 
das Wabenhonighaus be-
pflanzt. Auch in Kressenbach 
und Vollmerz soll noch ange-
packt werden, allerdings zu 
einem anderen Zeitpunkt. Im 
Infokasten steht, welche Ini-
tiativen, Vereine, Firmen, 
Gruppen und Parteien mit an-
gepackt haben. Hinzu kom-
men natürlich zahlreiche Pri-
vatpersonen. Außerdem wa-
ren Bauhof und Bauamt an 
nahezu allen Projekten betei-
ligt, sie trafen die notwendi-
gen Vorbereitungen. 

Kurz vor Schluss schüttete es 
zwar noch einmal wie aus Ei-
mern, und auch aufgrund des 
Wetters der vergangenen Ta-
ge konnten manche Projekte 
wie das Streichen von Zäunen 
oder Bänken gar nicht erst 
angegangen werden – der 
Stimmung tat das aber keinen 
Abbruch. Alle Helferinnen 
und Helfer hatten sichtlich 
Spaß. Bürgermeister Matthias 
Möller betonte: „Dank dieser 
Aktion spart die Stadt 
Schlüchtern einen Betrag in 
Höhe von circa 300.000 Euro 
ein. Aber das ist längst nicht 
alles. Denn damit stärken wir 
auch das Gemeinschaftsge-
fühl und die Verbundenheit zu 
Schlüchtern und zu jedem 
einzelnen Stadtteil. Und ge-
nau das finde ich einfach klas-
se.“ 
Dass Möller damit richtig 
liegt, zeigte sich nachmittags 
am Feuerwehrparkplatz: Etli-
che, die zuvor tatkräftig ange-
packt hatten, standen jetzt ge-
mütlich zusammen, ein Bier 
in der einen Hand, eine Brat-
wurst in der anderen, sie 
plauderten, lachten und be-
richteten stolz von ihren gu-
ten Taten. 
Fabian Zarnack hatte zu die-
sem Zeitpunkt ebenfalls 
längst ein dickes Grinsen im 
Gesicht: „Den Regen zum 
Schluss hätte niemand ge-
braucht. Ansonsten hätte es 
heute nicht besser laufen kön-
nen. Danke an alle, die ihren 
Beitrag geleistet haben. Ich 
bin sehr glücklich mit dem 
Tag.“ Das Ziel für 2024 steht 
auch schon. Möller sagte ab-
schließend: „Das Engagement 
der Menschen war heute ein-
fach sensationell. Und ich bin 
mir sicher: Da setzen wir 
nächstes Jahr noch mal einen 
drauf.“

Mehr als 1000 Menschen bei „We kehr for Schlüchtern“ dabei

Schlüchtern ist jetzt wieder blitzeblank

Pünktlich zum Start von „We kehr for Schlüchtern“ ließ sich auch 
die Sonne blicken.  Foto: Stadt Schlüchtern

Schlüchtern.  Nach mehrjähriger coronabedingter Pause wird 
in Elm wieder ein traditionelles Osterfeuer entzündet. Der Ei-
senbahner Musikverein Elm lädt am Samstag, 8. April, auf den 
alten Tennisplatz/Kirschküppel oberhalb der Eisenbahnstraße 
zum gemütlichen Zusammensein bei Speis und Trank ab 17 
Uhr ein. Entfacht wird das Feuer zur Dämmerung. Bei schlech-
tem Wetter entfällt die Veranstaltung.

Osterfeuer in Elm

Heimat im Blick 
mit Ihrem 

lokalen Mitteilungsblatt

Zwei- und Vierbeiner geehrt 
Jahreshauptversammlung  

des Deutschen Teckelklubs Spessart-Nord

STEINAU AN DER STRAßE

www.immobilienwelt-kress.de

BIRSTEIN

BAD BRÜCKENAU

ZWEIFAMILIENHAUS MIT SCHEUNE
in Steinau, 10 Zi., ca. 326m² Wfl., gepflegt,
direkte Ortslage, getrennte Wohneinheiten,
ca. 561m² Grdst., Terrasse, Scheune, Doppelga-
rage, Bj.1920, Gas, B, 211,63 kWh/(m²a)., EEK G,
374.000,-€, Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

06661 . 15 20 3
10

Immobilien in guten Händen.

Zahlreiche Bauplätze zur sofortigen Bebauung!

Wir suchen Immobilien für unsere
vorgemerkten Kunden!

V=Verbrauchsausweis, B=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr,
EEK=Energieeffizienzklasse

EHEMALIGES BAUERNHAUS MIT SCHEUNE
in Lichenroth, 7 Zi., ca. 204 m² Wfl., gepflegt,
denkmalgeschützt, ca. 536 m² Grdst., Balkon,
Scheune, Bj.1677,
Öl- und Ofenheizung, kein EA notwendig,
219.000,-€, Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

MODERNES MEHRFAMILIENHAUS
in Bad Brückenau, 3 WE, 8 Zi., ca. 305m² Wfl.,
gepflegt, ca. 450m² Grdst., ruhige Wohnlage,
Fußbodenheizung, Balkon, Terrasse, Carport,
8 Stellplätze, Bj. 2016, Gas, B, EEK A,
570.000,-€, Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

  

27.3. – 1.4.2023

Ostern wird deftig
IN DER AKTION
FLEISCHKÄSE zum Selberbacken,
unser Feiner, Pizza oder Bärlauch,
1.500 g-Schale  kg 8,95 €
SAUERBRATEN
eingelegt  kg 14,95 €
KALBSGESCHNETZELTES
Natur oder mariniert kg 24,00 €

OSTERSCHLEMMEREIEN
OSTERSCHINKEN ca. 1.500 g, 
Gepökelt
und sous-vide-vorgegart kg 15,95 €
SAFTIGE BRUSTSPITZEN ca. 2.000 g,
Gefüllt mit Semmelfülle kg 11,90 €
Rezept: www.hr-fernsehen.de>rezepte
GEFÜLLTE HÄHNCHENBRUST
mit Broccoli-Käse-Füllung kg 17,95 €
CORDON BLEU gefüllt
mit Spargel und Schinken kg 18,95 €

OSTERGRILLEN
RINDERFILETSTEAK – Das perfekte
Steak von der Färse kg 59,95 €
BÄRLAUCHBRATWURST
Nur für kurze Zeit erhältlich kg 16,90 €
LAMM CEVAPCICI kg 16,90 €

AB GRÜNDONNERSTAG
MATJES nach Hausfrauenart 
 100 g 1,79 €
HAUSGEMACHTE GRÜNE SOSSE
mit frischen Kräutern 100 g 1,49 €
HAUSGEMACHTE QUICHE
 Stück 5,90 €

In der Osterwoche haben wir durch-
gehend von 7.00–18.00 Uhr geöffnet. 

Karfreitag ist geschlossen.

IN DER OSTERWOCHE FRISCHES
LAMM- & KALBSFLEISCH ERHÄLTLICH!

24/7 - Hotline:

0800 . 15 20 309

Wasserschadensoforthilfe
Akutversorgung

Bau- und Gebäudetrocknung
Leckageortung

www.aquastop-hessen.de

Autohaus Hartwich & Kress
Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung

Gartenstraße 42 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661/979-0
schluechtern@hartwich-kress.de

Globus Handelshof GmbH & Co. KG
Markthalle Wächtersbach, Main-Kinzigstraße 21,
63607 Wächtersbach

Besuchen Sie uns auch gerne unter
www.globus.de und erhalten viele nützliche
Informationen direkt auf Ihrer Marktseite

Fachmetzgerei Angebot %Angebot % Angebot %
Globus
XXL Spieß
Vom frischen Schweinenacken,
würzig mariniert,
mit Pepperoni

Lachsfilet
M
o

Ravensburger
Oster-Mitbringspiele
Verschiedene
Ausführungen,
zum Beispiel:
Lotti Hasenrennen
oder
Max Mümmelmann
statt 11.99€

Tinti Badespaß
Volle Möhre oder
Dino und Feen-Ei,
1kg=49.83,
je 60g

Ostern wird
lecker und günstig
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Mit Haut, zum Braten
oder Dünsten
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je 100g
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je Packung

299
je Packungje kg

Montag-Mittwoch: 8.00-21.00 Uhr
Gründonnerstag: 7.00-20.00 Uhr
Karfreitag: Feiertag
Karsamstag: 7.00-21.00 Uhr
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Steinau. Ohne einen funk-
tionierenden Vorstand 
muss sich die Tafel im Berg-
winkel auflösen. Die Tafel 
im Bergwinkel sucht daher 
dringend engagierte Bür-
ger, die sich mit ihren un-
terschiedlichen Fähigkei-
ten und Erfahrungen in die 
Tafelarbeit einbringen wol-
len und können. Die Tafel 
hat alle Helfer zu einem 
Treffen am Montag, 3. April 
um 17 Uhr in die Markthal-
le eingeladen. (Nicht - wie 
in einer früheren Mittei-
lung  angegeben - im Rats-
keller. Da ein Teil dieser 
Bote-Ausgabe zum Zeit-
punkt  dieser Mitteilung be-
reits gedruckt war, bittet 
die Tafel den geänderten 
Treffpunkt zu beachten.)  
Bei diesem Treffen gibt es 
weitere Informationen zur 
Vorstandsarbeit.  
 

Treffen: Markthalle  
nicht Ratskeller 

 
Auch interessierte Bürger, 
die bisher noch nicht bei 
der Tafel mitgearbeitet ha-
ben, sind mehr als willkom-
men. Die Tafel hofft so die 
drohende Schließung doch 
noch abwenden zu können. 
Wer an diesem Termin 
nicht kommen kann ist na-
türlich auch zu jeder ande-
ren Zeit zu einem Rund-
gang durch das Verteiler-
zentrum eingeladen. Bitte 
nehmen Sie dazu Kontakt 
zu unserer Geschäftsstelle 
(Tel. 06664-911 388) auf und 
vereinbaren sie einen Ter-
min. Sie erreichen uns 
Montag bis Freitag, von 9 
bis 12 Uhr. 

Tafelhelfer treffen 
sich in der Markthalle

Beilagen in Teilausgaben

Schuhpalast
Sport
Hübner

Petri
Apotheke

Kienast

Hof
Wiegand

Sinntal. Vereine in Sinntal, 
die im kommenden Som-
merhalbjahr die Turnhallen 
in Altengronau, Jossa, Sterb-
fritz oder Weichersbach nut-
zen möchten, können ihren 
Bedarf ab sofort anmelden. 
Die Gemeindeverwaltung 
bittet alle Vereine, die die 
Turnhallen bisher genutzt 
haben oder künftig nutzen 
möchten, mitzuteilen, ob die 
Trainingszeiten bestehen 
bleiben, Änderungen vorzu-
nehmen sind oder neue Ter-
minanfragen bestehen. Die 

Meldung ist bis zum 14. April 
an verkehrsbuero@sinn-
tal.de abzugeben. Wenn bis 
zum angegebenen Datum 
keine Rückmeldung erfolgt, 
ist eine Berücksichtigung 
der Trainingszeiten nicht 
möglich. Die neuen Hallen-
belegungspläne für das 
Sommerhalbjahr 2023 sind 
nach den Osterferien ab 24. 
April gültig. Die Belegungs-
pläne aus dem Vorjahr kön-
nen auf der Gemeindeho-
mepage www.sinntal.de ein-
gesehen werden.

Gemeindeverwaltung bittet um Meldung

Turnhallenvergabe für 
Sommerhalbjahr

Steinau. Die meisten kennen 
Step-Aerobic als Indoor-Trai-
ning in der Turnhalle. Doch es 
geht auch anders: Der TV  
Steinau bietet das dynami-
sche 
Fitnesstraining auf und mit 
dem Step als Outdoor-Varian-
te an – und das vor märchen-
hafter Kulisse. Die Übungs-
stunde findet nämlich in un-
mittelbarer Nähe zum Stein-
auer Schloss direkt neben der 
Turnhalle am Schloss statt. 
Ab dem 5. April wird auf dem 
Hartplatz der Brüder-Grimm-
Schule, der mit einem stoß-
dämpfenden Kunststoffbelag 
versehen ist, wöchentlich 
mittwochs von 18 Uhr bis 19 
Uhr statt samstagnachmittags 
trainiert. In der Gym-Mix-
Stunde erlernen die Teilneh-

menden Schrittkombinatio-
nen aus der Step-Aerobic, die 
das Herz-Kreislauf-System 
fordern. Ergänzt wird das 
Ganze durch ein funktionelles 
Muskeltraining. Die Bewe-
gung an der frischen Luft 
stärkt das Immunsystem und 
hilft, Stress abzubauen und 
die Vitamin D-Speicher aufzu-
füllen. 
Wer gerne draußen aktiv ist, 
flotte Musik mag und Spaß an 
rhythmischer Bewegung hat, 
ist herzlich eingeladen, beim 
Outdoor-Angebot des TV Stei-
nau hineinzuschnuppern und 
etwas für die eigene Gesund-
heit zu tun. Bei Regen fällt das 
Training aus. Weitere Infor-
mationen gibt es bei der 
Übungsleiterin Tanja Lotz, Te-
lefon: 06663-9110088.

Outdoor-Fitness des TV Steinau ab 5. April 

Step-Aerobic vor 
Schlosskulisse

Schlüchtern.  In der Zeit vom 
3. bis zum 21. April öffnet das 
Hallenbad zu den nachfol-
gend aufgeführten Zeiten: 
Montag, 3. April: geschlossen 
Dienstag, 4. April: 8.30 bis 
13.00 Uhr und  15.30 bis 20.00 
Uhr 
Mittwoch, 5. April: 8.30 bis 
13.00 Uhr und  15.30 bis 20.00 
Uhr 
Donnerstag, 6. April: 8.30 bis 
20.00 Uhr 
Karfreitag, 7. April: geschlos-
sen 
Ostersamstag, 8. April: 8.00 
bis 11.00 Uhr 
Ostersonntag, 9. April: ge-
schlossen 
Ostermontag, 10. April: 9.00 
bis 14.00 Uhr 
Dienstag, 11. April: 8.30 bis 
13.00 Uhr und  15.30 bis 20.00 
Uhr 
Mittwoch, 12. April: 8.30 bis 
13.00 Uhr und 15.30 bis 20.00 

Uhr 
Donnerstag, 13. April: 8.30 bis 
20.00 Uhr 
Freitag, 14. April: 8.30 bis 13.00 
Uhr und 15.30 bis 20.00 Uhr 
Samstag, 15. April: 8.00 bis 
11.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 
Uhr 
Sonntag, 16. April: 9.00 bis 
14.00 Uhr 
Montag, 17. April: geschlos-
sen 
Dienstag, 18. April: 8.30 bis 
13.00 Uhr und 15.30 bis 20.00 
Uhr 
Mittwoch, 19. April: 8.30 bis 
13.00 Uhr und 15.30 bis 20.00 
Uhr 
Donnerstag, 20. April: 8.30 bis 
20.00 Uhr  
Freitag, 21. April: 8.30 bis 13.00 
Uhr und  15.30 bis 20.00 Uhr. 
Letzter Einlass ist jeweils eine 
Stunde vor der Schließung. 
Badeschluss ist jeweils 30 Mi-
nuten vor der Schließung.

In den Osterferien 

Öffnungszeiten des 
Hallenbades Schlüchtern

teilweise gesperrt: 

Die Stadt Schlüchtern macht in einer Pressenotiz auf eine Straßen-

sperrung aufmerksam: Die Breitenbacher Straße ist bis 28. April 

zwischen Freibad und Reitanlage nicht befahrbar. Die Umleitung 

über die Straßen „Haager Hohle“ und „Dreispitzenhohle“ ist ausge-

schildert. Grund für die Sperrung sind Gehwegsanierungen. 

Breitenbacher Straße bis Ende April

Steinau. Im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung 
des MGV „Einigkeit“ Mar-
born konnten einigen Mit-
gliedern eine besondere Eh-
rung überreicht werden. 
Für 65 Jahre aktive Mit-
gliedschaft im Männerchor 
wurden folgende Mitglieder 
ausgezeichnet: 
Heinz-Josef  Reisinger, 
Franz-Erwin Eder, Reinhold 
Ellenbrand. Artur Lauer und 
 Alois Sattig. 
Für 65 Jahre fördernde Mit-
gliedschaft wurden Klaus-
Peter Noll und Alfred Rei-
singer ausgezeichnet. 
Die Ehrungen wurden von 
Klaus Ritter, dem Vorsitzen-
den des Chorverbandes 
Main-Kinzig sowie Paul 

Krack als Vorstandsspre-
cher der „Einigkeit und Nor-
bert Herrmann als Sprecher 
des Männerchores über-
reicht. 

Aus gesundheitlichen Grün-
den fehlten Josef Keidel und 
Franz-Josef  Ellenbrand ( 65 
Jahre fördernd) und Bern-
hard Noll 25 Jahre aktiv).

Ehrungen beim MGV „Einigkeit“ Marborn 

Langjähriges Engagement für 
den Verein gewürdigt

Klaus-Peter Noll, Klaus Ritter, Heinz-Josef  Reisinger, Franz-Erwin 
Eder, Reinhold Ellenbrand, Artur Lauer, Alois Sattig, Paul Krack, 
Alfred Reisinger, Norbert Herrmann (von links).

MediaBerater

Tobias  
Susgin
Telefon: 0176-11 833 353
E-Mail: key-account@gnz.de

Bad Soden Salmünster,
Steinau, Freiensteinau,
Schlüchtern, Sinntal,
Flieden Kalbach,
Neuhof

BEZAUBERNDE DONAU

Exklusive Leserreise

25.08. – 01.09.2023
(8 Tage)

MS ANDREA

» Kabinenkategorien, Teilnehmerpreise in € pro Person

Kat. Kabinentyp Preis

B Außenkabine, Neptundeck, achtern, Fenster
(nicht zu öffnen)

1199,-

C Außenkabine, Neptundeck, Fenster (nicht zu öffnen) 1299,-

D Außenkabine, Saturndeck, frz. Balkon 1499,-

E Außenkabine, Oriondeck, frz. Balkon 1599,-

G Außenkabine, Neptundeck, Einzelbelegung 1799,-

H Außenkabine, Saturndeck, Einzelbelegung 1999,-

Melk Wien

Dürnstein
Bratislava

Esztergom

Budapest

Passau SLOWAKEI

UNGARN

DEUTSCHLAND

ÖSTERREICH

SCHNELL

BUCHEN!Telefon: 06655 9609-0
reisewelt Teiser & Hüter GmbH
Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof www.reisewelt-neuhof.de

IHRE LEISTUNGEN:
 Busanreise im modernen Fernreisebus nach Passau
und zurück

 Flusskreuzfahrt mit MS ANDREA
 Komfortable Außenkabinen mit DU/WC, Föhn, Sat-TV/
Radio, Klimaanlage, Kaffeemaschine, Safe, Minibar

 Exzellente Vollpension an Bord bestehend aus Früh-
stücksbuffet, mehrgängigen Mittag- und Abendessen,
Nachmittagskaffee/Tee,

 Mitternachtssnack
 Kapitänsempfang
 Captaiń s Dinner mit festlichem Menü
 Begrüßungsdrink
 Benutzung der Schiffseinrichtungen wie kleiner Pool,
Sauna, Sonnenliegen u.v.m.

 Alle Hafentaxen, Ein- und Ausschiffungsgebühren
 Betreuung durch erfahrene Phoenix-Reiseleitung
 reisewelt-Reiseleitung von Anfang an (ab 31 Personen)

GUTE GRÜNDE FÜR DIESE REISE:
 Romantische Weinorte und reizvolle Landschaften
zur schönsten Jahreszeit

 Viel Erholung an Bord des Wohlfühlschiffes MS Andrea
 Städte-Highlights wie Budapest, Bratislava und Wien

Unser Preis für Sie

€1199,-ab
p. P.

2-Bett-Außenkabi
ne

E-Mail: info@pflegedienstschluechtern.de  |  www.pflegedienstschluechtern.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 15.00 Uhr und nach Vereinbarung

Unsere Leistungen:
• Grundpflege

• Behandlungspflege

• Beratungsbesuche

• Hauswirtschaft

• Betreuung Wir vom Pflegedienst Schlüchtern wünschen ALLEN Patienten
mit ihren Familien ein gesegnetes Osterfest.
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Steinau-Bad Soden-Salmüns-
ter. Vor kurzem trafen sich 
der Vorstand und die Mitglie-
der des Deutschen Teckel-
klubs Spessart-Nord in der 
Gaststätte „Zum Jossatal“ in 
Mernes.  Petra Weise, Vorsit-
zende des Vereins, eröffnete 
die Versammlung. Nach den 
Berichten der einzelnen 
Obleute wurden zahlreiche 
Ehrungen vorgenommen. Die 
beste Begleithundeprüfung 
2022 bestand Carina Wolf mit 
Rauhaarteckelhündin „Jose-

phine-Melodie vom Jägerhei-
ligen FCI“. Die beste er-
schwerte Begleithundeprü-
fung legte Harald Gass mit 
Kurzhaarteckelrüde Jerry ab. 
Als bester Begleithund 
BHP/BHPS wurde Rauhaarte-
ckelrüde „Xaverl vom Brandl“ 
mit Hundeführer Dr. Stefan Ei-
senhardt geehrt. Die beste 
Spurlautprüfung mit Punkt-
gleichheit legten „Lord Luis 
vom Jägerheiligen FCI“ mit 
Hundeführer Georg Wohlfart 
und „Inspektor-Hermann vom 

Jägerheiligen FCI“ mit Hunde-
führer Nils Netzel ab. Kurz-
haarteckelrüde „Ferdl vom 
Haaler Gehege“ mit Hundefü-
her David Roth legte die beste 
Schweißprüfung in 2022 ab. 
Bester Gebrauchshund der 
Gruppe wurde „Lord Luis vom 
Jägerheiligen FCI“ mit Hunde-
führer Georg Wohlfart. 
Schönster Hund der Gruppe 
wurde „Diana-Pauline vom Jä-
gerheiligen FCI“ mit Hunde-
führerin Carina Wolf.  
Außerdem konnte Petra Wei-
se noch zwei Ehrungen für 
langjährige Mitgliedschaft im 
Teckelklub vornehmen: Mar-
ko Franke wurde für 10 Jahre 
Mitgliedschaft und Herbert 
Wolf für 45 Jahre Mitglied-
schaft geehrt.  
Der Verein hat für das laufen-
de Jahr wieder einiges ge-
plant und hofft weiterhin so 
auf ihre Mitglieder zählen zu 
können. Momentan läuft gera-
de wieder ein Lehrgang zum 
Erreichen der Begleithunde-
prüfung und der erschwerten 
Begleithundeprüfung. Der 
Hundeplatz ist jeden Sonntag 
ab 11 Uhr geöffnet. 
www.dtk-spessart-nord.de

Jahreshauptversammlung: Teckelklub plant für das laufende Jahr

Zwei- und Vierbeiner geehrt

Mitglieder des Deutschen Teckelklubs Spessart-Nord. 

Ev. Kirchengemeinde 
Steinau 
Sonntag, 2.4.: 
10.00 Uhr Gottesdienst in 
der Katharinenkirche, Lek-
torin Schwab und Lektor i. 
A. Bäbler 
Gründonnerstag, 6.4.: 
19.00 Uhr Agape-Feier in 
der Katharinenkirche, Pfr. 
Fleischer 
Karfreitag, 7.4.: 
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Kathari-
nenkirche, Pfrin. Klaus 
10.00 Uhr  Kindergottes-
dienst im Michael-Meyen-
burg-Haus, Schlossstr. 16 
15.00 Uhr     Gottesdienst 
mit Abendmahl in der 
Bergkirche Seidenroth, 
Pfrin. Klaus

Ev. Kirchengemeinde 
Schlüchtern                                
Sonntag, 2.4.: 
Schlüchtern, Ahlersbach: 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Schlüchtern 
Pfarrerin Failing 
Niederzell: 
10.00 Uhr Vorstellungsgot-
tesdienst der Konfir-
mand*innen 
Pfarrerin Gericke 
Elm: 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Failing 
Ramholz: 
10.45 Uhr Vorstellungsgot-
tesdienst der Konfir-
mand*innen 
Pfarrer Lins und Prädikan-
tin Berkel 
Gundhelm: 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Schneider 
Hutten: 
10.45 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Schneider 
Gründonnerstag, 6.4.: 
11.00 Uhr Kindergartengot-
tesdienst mit dem Kinder-
chor in Schlüchtern 
Pfarrerin Schneider 
Schlüchtern, Ahlersbach: 
19.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Schlüchtern 
Pfarrerin Schneider 
Niederzell, Elm, Ramholz: 
19.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Ramholz, 
Pfarrer Lins 
Gundhelm, Hutten: 
19.00 Uhr Tischabendmahl 
im DGH Hutten 
Pfarrerin Gericke 
Karfreitag, 7.4.: 
Schlüchtern: 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Battefeld 
Ahlersbach: 
11.15 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Pfarrer Battefeld 
Niederzell: 
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Pfarrerin Schneider 
Elm: 
15.00 Uhr Kreuzweg 
Pfarrerin Failing 
Ramholz: 
15.00 Uhr Gottesdienst zur 
Todesstunde Jesu 
Pfarrer Lins 
Gundhelm: 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Gericke 
Hutten: 
11.00 Uhr Kreuzweg 
Pfarrerin Gericke 
11.15 Uhr Gottesdienst auf 
den Klosterhöfen im DGH 
Gomfritz 
Pfarrerin Schneider

Gottesdienste

Kirche

Steinau. Ein alter Bekannter 
gibt sich im Theatrium Stei-
nau die Ehre: „Der Hundert-
jährige, der aus dem Fenster 
stieg und verschwand“ ist eine 
Theatrium-Eigenproduktion 
nach dem Besteller von Jonas 
Jonasson. Am Samstag, 1. 
April, 20 Uhr, wird dieses 
herrliche Stück endlich wie-
der aufgeführt. Die fantasie-
volle Ausstattung und die 
wundervoll gestalteten Figu-
ren ermöglichen den Darstel-
lern eine ganze Anzahl von 
Spieltechniken, die durch 
Schauspielszenen und ver-
gnügt-deftige Musik ergänzt 
werden. 
Das Theatrium verspricht 
dem Publikum nicht mehr 

und nicht weniger als 100 Jah-
re Weltgeschichte, vereint in 2 

½ Stunden wildes Theater. Mit 
den Protagonisten Allan und 

Julius werden zwei „Men-
schen wie wir“ dargestellt, de-
nen das Alter irgendwie das 
Recht einräumt, sich subver-
siv und gesetzlos durchs Le-
ben zu schlängeln. Im Span-
nungsfeld zwischen organi-
sierter Kriminalität und über-
forderter Staatsmacht erwei-
sen sie sich als 
bewundernswert unangreif-
bar und werden am Ende mit 
einem grotesk-schönen Le-
bensabend belohnt. 
Am Rande werden Episoden 
aus Allans 100jährigem Leben 
erzählt, in dem er angeblich 
den Weg nahezu aller politi-
schen Größen des 20. Jahr-
hunderts gekreuzt hat. So en-
trollt sich ein verknapptes, 

groteskes Panorama der jün-
geren Weltgeschichte, und 
auch ein Baron von Münch-
hausen hätte seine Freude ge-
habt an diesem klug unterhal-
tenden Theaterabend. 
„Der Hundertjährige, der aus 
dem Fenster stieg und ver-
schwand“ wird im Theaterium 
Steinau (Am Kumpen) aufge-
führt. Der Eintritt kostet 18 Eu-
ro (ermäßigt 12 Euro). Beginn 
ist 20 Uhr, es besteht wie im-
mer die Möglichkeit sich vor-
her oder in den Pausen ge-
mütlich im Foyer des Theatri-
ums auf ein Getränk zu tref-
fen. Mehr Informationen und 
Ticketreservierung unter 
www.theatrium-steinau.de 
oder unter 06663-3899715.

„Der Hundertjährige der aus dem Fenster stieg und verschwand“

Wildes Theater in Steinau

Die wilde Geschichte des Hundertjährigen der aus dem Fenster 
stieg und verschwand.  Foto: Konrad Merz  

Möbel-Zentrum Spessart, pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH

63825 Schöllkrippen, Hauptstr. 3, Ortsteil Schneppenbach, Tel. 06024/3070
Wir sind gerne für Sie da: Mo - Fr 10 - 19 Uhr, Sa 10 - 18 Uhr www.moebelzentrum-spessart.de

GARTENMÖBEL-ZEIT
Gartenmöbel, Balkonmöbel, Gartenbänke, Gartentische, Einzelstühle,

Gartenliegen, Auflagen und vieles mehr…
finden Sie bei uns. Herzlich willkommen,
holen Sie sich sofort die schönsten
Plätze des Sommers.

Jetzt Aktionsangebote!

Endlich

Möbel-Zentrum Spessart, pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH

63825 Schöllkrippen, Hauptstr. 3, Ortsteil Schneppenbach, Tel. 06024/3070
Wir sind gerne für Sie da: Mo - Fr 10 - 19 Uhr, Sa 10 - 18 Uhr www.moebelzentrum-spessart.de
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Main-Kinzig-Kreis. „Freiwilli-
ge Feuerwehr, das ist mehr als 
Brände löschen, Menschen aus 
Notlagen befreien und 365 Ta-
ge im Jahr einsatzbereit sein. 
Freiwillige Feuerwehr ist auch 
Gemeinschaft, Lebensgefühl 
und nicht zuletzt die gemein-
same Teilnahme an nationalen 
und internationalen Leistungs-
wettbewerben.“ Mit diesen 
Worten begrüßte Landrat 
Thorsten Stolz gemeinsam mit 
Kreisbrandinspektor Markus 
Busanni kürzlich Feuerwehr-
frauen und Feuerwehrmänner 
aus dem Main-Kinzig-Kreis im 
neuen Feuerwehrhaus in Nid-
derau-Eichen. Der Main-Kin-
zig-Kreis richtete an diesem 
Abend eine Dankeschön-Feier 
für all jene Feuerwehrmann-
schaften sowie deren Betreue-
rinnen und Betreuer aus, die 
2022 an den Deutschen Feuer-
wehrmeisterschaften im thü-
ringischen Mühlhausen und 
der Feuerwehrolympiade des 
Internationalen Verbandes der 
Feuerwehren im slowenischen 
Celje teilgenommen hatten.  
Während der Deutschen Meis-
terschaften Anfang Juni 2022 
maßen sich 1.300 Feuerwehr-

angehörige in verschiedenen 
Disziplinen. Fünf Mannschaf-
ten aus dem Kreisgebiet wa-
ren in Mühlhausen vertreten, 
gebildet aus den vier Feuer-
wehren Hasselroth-Gonds-
roth, Nidderau-Eichen, Bad 
Soden-Salmünster-Hutten-
grund und Bruchköbel-Roß-
dorf. Die Männermannschaft 
aus Eichen und das Frauen-
team aus Gondsroth qualifi-
zierten sich in Mühlhausen für 
den 17. Internationalen Feuer-
wehrwettbewerb in Slowenien 
und nahmen an dem Wett-
streit teil, der vom 17. bis 25. 
Juli ausgetragen wurde. Mehr 
als 2600 Feuerwehrangehörige 
aus 20 Nationen, darunter 22 

Gruppen aus Deutschland, 
zeigten dort ihr Können. 
Bei beiden Veranstaltungen 
galt es, sich in verschiedenen 
Disziplinen zu behaupten. Bei 
den Deutschen Meisterschaf-
ten belegte das Frauenteam 
aus Nidderau-Eichen in der 
Kategorie „Frauen A“ den drit-
ten Platz. Das Frauenteam aus 
Hasselroth holte ebendort in 
der Kategorie „Frauen B“ (alle 
Teilnehmerinnen sind älter als 
30 Jahre), die Goldmedaille.  
Landrat Thorsten Stolz gratu-
lierte den Teams zu ihrem Er-
folg beziehungsweise zu der 
Qualifizierung für die Feuer-
wehrolympiade. Er bedankte 
sich dafür, dass der Main-Kin-

zig-Kreis so ausgezeichnet bei 
Feuerwehrwettbewerben prä-
sent sei. „Die Kameradinnen 
und Kameraden sind echte 
Main-Kinzig-Botschafterinnen 
und Botschafter. In ihren Hei-
matorten sorgen sie für Si-
cherheit, richten Feste und 
Veranstaltungen aus, leisten 
Nachwuchsarbeit und tragen 
zur Kultur bei. In den an-
spruchsvollen Wettbewerben 
zeigen sie, dass sie über Team-
geist, Geschicklichkeit und 
Schnelligkeit, aber auch über 
Ausdauer und Umsicht verfü-
gen. Ich bin dankbar und stolz, 
dass wir so viele engagierte 
Feuerwehrleute in unseren 
Reihen haben“, lobte der Land-
rat die Anwesenden. Als Aner-
kennung für ihre Leistungen 
erhält jede Mannschaft vom 
Kreis einen Zuschuss von 500 
Euro, die beiden Teams, die an 
der Olympiade teilnahmen, 
erhalten zusätzlich einen Zu-
schuss von 1000 Euro. Dank 
und Anerkennung überbrach-
ten danach Nidderaus Bürger-
meister Andreas Bär, Frank 
Merz, Fachbereichsleiter Wett-
bewerbe und Sport des Hessi-
schen Feuerwehrverbands, 
und Mathias Prill, Teambe-
treuer der Freiwilligen Feuer-
wehr Eichen.

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

1. Haushaltssatzung des Main-Kinzig-Kreises 
für das Haushaltsjahr 2023 

 
Aufgrund des § 52 der Hessischen Landkreisordnung vom 7. März 2005, 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 11. Dezember 2020 (GVBl. S. 915) in 
Verbindung mit den §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung vom 7. 
März 2005, zuletzt geändert durch Gesetz vom 11. Dezember 2020 (GVBl. 
S. 915), hat der Kreistag des Main-Kinzig-Kreises am 02.12.2022 folgende  
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen: 
 
§ 1 – Haushaltsplan 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird 
 
im Ergebnishaushalt  
   
 im ordentlichen Ergebnis  
 mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf  -869.980.432 € 
 mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 851.815.641 € 
 mit einem positiven Saldo von  -18.164.791 € 
   
 im außerordentlichen Ergebnis  
 mit dem Gesamtbetrag der Erträgen auf  0 € 
 mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  0 € 
 mit einem Saldo von    0 € 
   
 mit einem Überschuss von   -18.164.791 € 
   
im Finanzhaushalt  
   
 mit dem positiven Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf  -24.355.756 € 
   
 und dem Gesamtbetrag der  
   
 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf -6.293.172 € 
 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 64.016.000 € 
 mit einem negativen Saldo von  57.722.828 € 
   
 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -57.329.253 € 
 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 27.463.375 € 
 mit einem positiven Saldo von  -29.865.878 € 
   
 mit einem Zahlungsmittelbedarf des Haushaltsjahres von 3.501.194 € 
 
festgesetzt. 
 
§ 2 – Kreditaufnahmen 
 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2023 zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen er-
forderlich ist, wird auf 57.329.253 € festgesetzt. Davon entfallen auf den Di-
gitalpakt Schule gem. HDigSchG 0 €. 
Nachrichtlich: Es sind keine Umschuldungen vorgesehen. 
 
Die Aufnahme von Darlehen aus dem Hessischen Investitionsfonds, Abtei-
lungen B und C wird unter der Voraussetzung der größeren Wirtschaftlich-
keit im Vergleich zu Darlehensaufnahmen auf dem Kreditmarkt vorrangig 
betrieben. Exakte Werte können jedoch derzeit nicht benannt werden. 
 
§ 3 – Verpflichtungsermächtigungen 
 
Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermächtigungen im Haushaltsjahr 
2023 zur Leistung von Auszahlungen in künftigen Jahren für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 21.810.000 € festgesetzt. 
 
§ 4 – Liquiditätskredite 
 
Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im Haushaltsjahr 2023 zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 
dürfen, wird auf 40.000.000 € festgesetzt. 
 
§ 5 – Umlagen und Hebesätze 
 
 Kreisumlage 
Der Hebesatz der Kreisumlage wird gem. § 50 Abs. 2 Satz 2 i.V.m. § 67 Abs. 
1 des Hessischen Gesetzes zur Regelung des Finanzausgleiches (Hessi-
sches Finanzausgleichgesetz – HFAG) für Sonderstatusstädte für das Haus-
haltsjahr 2023 auf 36,6 v.H. der Bemessungsgrundlage festgesetzt. 
 
Dieser Hebesatz vermindert sich für die kreisangehörigen Kommunen ohne 
Sonderstatus und wird für das Haushaltsjahr 2023 auf 34,27 v.H. der Be-

messungsgrundlage festgesetzt. 
 
Die gemeindefreien Grundstücke (Gutsbezirke) werden nach § 50 Abs. 4 
HFAG mit 85 v.H. der  
Umlagegrundlagen zur Kreisumlage herangezogen. Diese Umlage ist je-
weils am 1. Juli des  
Heranziehungsjahres an die Kreiskasse zu entrichten. 
 
Schulumlage 
Die Schulumlage wird gemäß § 50 Abs. 3 HFAG von den Landkreisen zum 
Ausgleich ihrer Belastungen als Schulträger erhoben. Zum Ausgleich der 
Belastungen aus der Schulträgerschaft ergibt sich für das Haushaltsjahr 
2023 ein Hebesatz von 15,50 v.H. 
 
Die Stadt Hanau zahlt keine Schulumlage. 
 
Zahlungsbedingungen 
Die Kreis- und die Schulumlage sind in gleichen monatlichen Raten jeweils 
zum 15. des Monats an die Kreiskasse zu entrichten. Eine Verrechnung fin-
det nicht statt. 
Für die Erhebung von Säumniszuschlägen bei verspäteter Zahlung von 
Kreis- und Schulumlage 
gelten die entsprechenden Vorschriften des § 54 HFAG. 
 
§ 6 – Haushaltssicherungskonzept 
 
Ein Haushaltssicherungskonzept gemäß § 92a HGO wurde nicht beschlos-
sen. 
 
§ 7 – Stellenplan 
 
Es gilt der vom Kreistag als Teil des Haushaltsplans am 02.12.2022 be-
schlossene Stellenplan. 
 
§ 8 – weitere Festlegungen 
 
(1)  Im Ergebnishaushalt bilden die Erträge und Aufwendungen der einzel-

nen Fachbereiche jeweils ein Budget. Im Rahmen des Budgets sind die 
veranschlagten zahlungswirksamen Aufwendungen gegenseitig de-
ckungsfähig. In den Teilfinanzhaushalten bilden die Einzahlungen und 
Auszahlungen der einzelnen Fachbereiche jeweils ein Budget. Im Rah-
men des Budgets sind die veranschlagten Auszahlungen gegenseitig 
deckungsfähig. 

(2)  Die beschlossenen Budgets im Ergebnishaushalt und im Teilfinanz-
haushalt sind verbindlich. Im Ergebnishaushalt können Mehrerträge im 
Budget des Fachbereichs zur Leistung von  

  Mehraufwendungen im Budget des Fachbereichs verwendet werden; 
Mindererträge reduzieren die verfügbaren Aufwendungen. Im Teilfinanz-
haushalt können Mehreinzahlungen im Budget des  

  Fachbereichs zur Leistung von Mehrauszahlungen im Budget des 
Fachbereichs verwendet werden; Mindereinzahlungen reduzieren die 
verfügbaren Auszahlungen. 

(3)  Durch Entscheidung des jeweils zuständigen Dezernenten können 
Fachbereichs-Budgets innerhalb des Dezernats verändert werden, 
wenn sich dadurch das Budgetergebnis des Dezernats nicht ver-
schlechtert. Darüber hinaus können durch Entscheidung der beteiligten 
Dezernenten Fachbereichs-Budgets zwischen den Dezernaten anders 
verteilt werden, wenn sich dadurch das Gesamtbudgetergebnis nicht 
verschlechtert. Der Kreistag ist davon zu unterrichten. 

(4)  Zeigt sich während der Ausführung des Haushaltsplans, dass das be-
schlossene Gesamt-Budget durch Mehraufwendungen/-auszahlungen 
oder Mindererträge/-einzahlungen überschritten wird, sind die unge-
deckten Mehraufwendungen/-auszahlungen oder Mindererträge/-ein-
zahlungen unverzüglich dem Kreisausschuss zur Zustimmung vorzule-
gen. 

(5)  Erheblichen Umfangs im Sinne des § 100 Abs. 1 HGO sind Mehrauf-
wendungen/Mehrauszahlungen bzw. Mindererträge/ Mindereinzahlun-
gen, wenn sie 10 % der veranschlagten Aufwendun¬gen/ Auszahlun-
gen bzw. Erträge/ Einzahlungen umfassen und für das einzelne Budget 
den Betrag von 1 Mio. € übersteigen. 

(6)  Nicht verbrauchte Haushaltsmittel können gem. § 21 Abs. 1 GemHVO 
als Rückstellungen für Haushaltsreste übertragen werden. Der Kreistag 
(HFA) ist hierüber entsprechend § 52 Abs. 1 HKO in Verbindung mit § 
112 Abs. 9 HGO unverzüglich zu informieren. 

(7)  Erheblichen Umfangs im Sinne des § 12 Abs. 1 und 3 GemHVO sind In-
vestitionen und Instandhaltungsmaßnahmen mit einem Auszahlungs- 
oder Aufwandsvolumen ab 1 Mio. € (ohne Folgekosten). 

 
Gelnhausen, den 02.12.2022 

Der Kreisausschuss 
des Main-Kinzig-Kreises 

gez. 

Stolz 
Landrat 

 
2.  Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das 

     Haushaltsjahr 2023 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. 
 
Die nach § 52 Abs. 1 HKO in Verbindung mit § 97a HGO und den §§ 92 Abs. 
5 Nr. 2, 102 Abs. 4, 103 Abs. 2, 105 Abs. 2 sowie § 115 Abs.1 und 3 HGO er-
forderliche Genehmigung ist erteilt. Sie hat folgenden Wortlaut: 
 
Regierungspräsidium Darmstadt 
Aktenzeichen                                        Bearbeiter                            
 Datum  
RPDA - Dez.I 16-33 f 02/11-2018/8  Nicole Horneff   
 16. März 2023  
 
 
Genehmigung 
I.  Genehmigung der genehmigungspflichtigen Bestandteile der Haushalts-

satzung des Main-Kinzig-Kreises für das Haushaltsjahr 2023 
Hiermit genehmige ich gemäß § 52 Abs. 1 der Hessischen Landkreisord-
nung (HKO) in Verbindung mit § 97a der Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO) 
 
1.   die Abweichung von den Vorgaben zum Haushaltsausgleich nach  
  § 92 Abs. 5 Nr. 2 HGO für den Finanzhaushalt 2023 
2.  den in  § 2 der Haushaltssatzung des Main-Kinzig-Kreises für das 

Haushaltsjahr 2023 vorgesehenen Gesamtbetrag der Kredite in Höhe 
von   57.329.253 € 

  ( i.. W.: „ Siebenundfünfzig Millionen 
 dreihundertneunundzwanzigtausendzweihundertdreiundfünfzig Euro“ )  
 gemäß § 103 Abs. 2 HGO; 
3.  den in § 3 der vorgenannten Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 

2023 vorgesehenen Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
in Höhe von 

                                                            21.810.000 €                      
                (i.W.: „ einundzwanzig Millionen achthundertzehntausend Euro“) 
 gemäß § 102 Abs. 4 HGO; 
4.  den in § 4 der vorgenannten Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 

2023 festgesetzten Höchstbetrag der Liquiditätskredite in Höhe von  
 
   40.000.000 € 
  ( i. W.: „ Vierzig Millionen Euro“) 
 
      gemäß § 105 Abs. 2 HGO. 
 
II.  Genehmigung der genehmigungspflichtigen Bestandteile der Festset-

zungen des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes „Jugend- und Frei-
zeiteinrichtungen des Main-Kinzig-Kreises“ 

 
Hiermit genehmige ich gemäß § 52 Abs.1 HKO in Verbindung mit § 115 Abs. 
1 und 3 HGO den in Ziffer 4 des Feststellungsbeschlusses des Kreistages 
vom 14.Oktober  2022  zum  Wirtschaftsplan 2023 für das Sondervermögen 
Eigenbetrieb „Jugend- und Freizeiteinrichtungen des Main-Kinzig-Kreises“ 
vorgesehenen Höchstbetrag  der Liquiditätskredite in Höhe von   
   200.000 €  
  ( i.W.: „ Zweihunderttausend Euro “ ) 
  gemäß § 105 Abs. 2 HGO. 

 
gez. 

Lindscheid 
Regierungspräsidentin 

 
3.  Auslegung der Haushaltssatzung für das 

Haushaltsjahr 2023 
 
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 liegt zur Einsichtnahme in 
der Zeit vom 03.04.2023 bis 06.04.2023 und vom 11.04.2023 bis 
13.04.2023 im Main-Kinzig-Forum in Gelnhausen, Barbarossastraße 16-24, 
( Bürgerportal, Barbarossastraße 24), jeweils in der Zeit von 7.30 Uhr bis 
16.30 Uhr, öffentlich aus. 
 

Gelnhausen, den 21.03.2023 
Der Kreisausschuss  

des Main-Kinzig-Kreises 
gez. 
Stolz 

Landrat

Öffentliche Bekanntmachung des Main-Kinzig-Kreises

Dank und Anerkennung für Feuerwehren aus dem Main-Kinzig-Kreis

Mehr als Brände löschen 
und Einsatzbereitschaft

Landrat Thorsten Stolz (Dritter von links hintere Reihe) und Nid-
deraus Bürgermeister Andreas Bär (Vierter von links, hintere Rei-
he) feierten gemeinsam mit den Feuerwehrteams des Main-Kin-
zig-Kreises, die an den Deutschen Feuerwehr-Meisterschaften 
teilgenommen hatten.

Main-Kinzig-Kreis. Ein Ver-
kehrsversuch mit sichtbaren 
Ergebnissen: Die Geschwin-
digkeitsregelung auf einem 
Teilabschnitt der Landstraße 
3196 in Steinau wird geän-
dert. Seit gut 20 Jahren galt 
dort eine Geschwindigkeits-
begrenzung von 60 Stunden-
kilometern, und zwar aus-
schließlich für Krafträder. 
Diese Tempobegrenzung 
führte, vermehrt in der Sai-
son von März bis Oktober, zu 
teilweise gefährlichen Situa-
tionen zwischen zweirädri-
gen und mehrspurigen Fahr-
zeugen. Nach einem Ver-
kehrsversuch im August ver-
gangenen Jahres und der 
folgenden Auswertung zwi-
schen der Verkehrsbehörde 
des Kreises, der Polizei und 
HessenMobil werden die Re-
gelungen und Warnhinweise 
nun zur neuen „Motorradsai-
son“ angepasst.  
An diesem Verkehrsversuch 
hatten 25 Fahrerinnen und 
Fahrer teilgenommen, mit 
unterschiedlichen Erfah-
rungsstufen und unter-
schiedlich PS-starken Ma-
schinen. So befuhr also ein 
heterogenes Fahrerfeld die 
Strecke, das den Organisato-
ren gut verwertbare Ergeb-
nisse bescherte und fundier-
te Entscheidungen zu den 

notwendigen Höchstge-
schwindigkeiten erlaubte. 
„Am Ende ging es darum, 
das Risiko für Unfälle zu re-
duzieren. Da hat die Praxis 
das bestätigt, was die Fach-
ebene zuvor angenommen 
hatte: Eine Angleichung der 
Höchstgeschwindigkeiten ist 
möglich und kann den Ver-
kehrsfluss wie auch die Si-
cherheit erhöhen“, erklärt 
Verkehrsdezernentin Susan-
ne Simmler.  
Für den Verkehrsversuch 
fand unter anderem eine Be-
rechnung der Durchschnitts-
geschwindigkeit statt, tech-
nisch gestützt durch ver-
schiedene mobile Messsta-
tionen. Einzelne Kurven oder 
Kurvenabfolgen wurden in-
dividuell ausgenommen; die 
Durchschnittsgeschwindig-
keit wurde nur auf den Zwi-
schenstücken gemessen. 
In der Nachbetrachtung 
konnten die Fahrerinnen 
und Fahrer Hinweise für ei-
ne optimierte Beschilderung 
geben wie auch zur Platzie-
rung der Schilder. Mit der 
verkehrsrechtlichen Anord-
nung des Kreises werden 
nun auch diese Hinweise Be-
rücksichtigung finden und 
gemeinsam mit der Aufhe-
bung der 60 km/h für Motor-
räder umgesetzt.

Beschilderung in Steinau wird angepasst

Geschwindigkeitsregelung 
wird verändert
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Maxl Helles
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
l = 2,27 €

App
1 l = 1,50 €
14.99**15.99

18.99

!
Die
Kleine

Förstina Sprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

RhönSprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

App
1 l = 0,46 €
5.49**5.99

-23%

App
1 l = 2,12 €
13.99**

ANGEBOT

14.99

Coca-Cola

Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

App
1 l = 0,75 €
8.99**9.99

-33%

App
1 l = 1,00 €
9.99**

ANGEBOT

10.99

Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

Maxl Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

App
1 l = 0,44 €
3.99**4.49

ANGEBOT

App
1 l = 3,52 €
0.88**0.99

-41%

Red Bull Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,96 €

König Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

-20%

15.99App10.99
**

1 l = 1,10 €

ANGEBOT

11.99

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

ANGEBOT

13.99

Budweiser Budvar
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

App14.99
**

1 l = 1,50 €

ANGEBOT

15.99

Benediktiner Hell,

Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

ANGEBOT

13.99 Entspricht einem
Kastenpreis von 11,66€

+ 4er Pack

GRATIS!

Meckatzer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,10 €

App19.99
**

1 l = 2,00 €

ANGEBOT

20.99

Keiler Weißbier
hell, dunkel,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Rhönsprudel Plus
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

App 5.49
**

1 l = 0,61 €

-20%

5.99

Plose Limonade
Limonata, Aranciata,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

App 7.49**
1 l = 1,25 €

-20%

7.99

10.99

8.99

Förstina Schorle
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,94 €

App 7.99**
1 l = 0,89 €

9.49

8.49 Entspricht einem
Kastenpreis von 7,71€

Blauer Bock, Der alte

Hochstädter
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,55 € Pfand,
1 l = 1,50 €

+ 1 Flasche

GRATIS!

Bembel with care
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25€ Pfand,
1 l = 1,98 €

App 0.88
**

1 l = 1,76 €

-23%

0.99

Rietburg Pfalz
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 4,65 €

3.99

3.49

Lauffener

Katzenbeisser
QbA, diverse Sorten
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,99 €

App 3.99
**

1 l = 5,32 €

ANGEBOT

4.49

Mumm& Co.
Dry, Rosé,
0,75 l-Flasche,
1 l = 6,65 €

5.99

4.99
Schlitzer
Burgenkümmel,
0,7 l-Flasche,
1 l = 11,41 €

-20%

7.99

+ 1 Flasche
Coca-Cola, 1 l

GRATIS!

Asbach Uralt
0,7 l-Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 14,27 €

-23%

9.99

Pircher
diverse Sorten,
0,7 l-Flasche,
1 l = 19,99 €

-20%

13.99 App13.49
**

1 l = 19,27 €

16.99

13.99

Tullamore Dew
Irish Whiskey,
0,7 l-Flasche,
1 l = 19,99 €

ANGEBOT

15.99

Jack Danielʼs

Whiskey
Old No. 7, Honey,
0,7 l-Flasche,
1 l = 22,84 €
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Gottesdienste 

Kirche

Ev. Kirchengemeinde 
Am Landrücken 
Kinzigtal  
Sonntag, 2.4.:  
Palmsonntag 
Vorstellungsgottesdienst 
Wallroth 10.00 Uhr 
Donnerstag, 6.4.: 
Gründonnerstag mit Kin-
dergärten 
Wallroth 9.00 Uhr 
Hintersteinau 11.00 Uhr 
Karfreitag, 7.4.: 
Gottesdienste 
Reinhards 9.30 Uhr  
 Kressenbach 11.00 Uhr 
Ulmbach kath. Kirche 13.30 
Uhr 
Breitenbach 15.00 Uhr

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 1.4.: 
15.30 Uhr Bad Soden heili-
ge esse in poln. Sprache  
16.30 Uhr Salmünster Kin-
derkirche  
18.00 Uhr Ahl Sonntagvor-
abendmesse  
Sonntag, 2.4.: 
10.15 Uhr Salmünster 
Palmweihe im Brunnenhof 
des Klosters, Prozession 
und heilige Messe 

Ev. Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 2.4.: 
Bad Soden   10.00 Uhr Got-
tesdienst mit Pfarrer i. R. 
Laakmann, Erlöserkirche 
in Bad Soden, Weilersweg 6 
Karfreitag, 7.4.: 
Bad Soden   10.00 Uhr Got-
tesdienst mit Pfarrerin 
Reidt, Erlöserkirche in Bad 
Soden, Weilersweg 6

Kath. Kirchengemeinde  
St. Franziskus 
Romsthal 
Samstag, 1.4.: 
14.30 Uhr Marborn 
Kindergottesdienst 
Sonntag, 2.4.: 
9.00 Uhr Kath. Willenroth 
heilige Messe 
9.00 Uhr Marborn heilige 
Messe 
18.00 Uhr Romsthal 
heilige Messe 
Dienstag, 4.4.: 
18.30 Uhr Romsthal 
heilige Messe 
Gründonnerstag, 6.4.: 
19.00 Uhr Romsthal 
heilige Messe anschl. Öl-
bergstunde 
Karfreitag, 7.4.: 
15.00 Uhr Romsthal  Litur-
gie vom Leiden und Ster-
ben des Herrn 
15.00 Uhr Marborn 
Liturgie vom Leiden und 
Sterben des Herrn

St. Peter Mernes 
Palmsonntag, 2.4.: 
9.00 Uhr heilige Messe  
18.00 Uhr Abendlob 
Mittwoch, 5.4.: 
19.00 Uhr heilige Messe  
Gründonnerstag,  6.4.:  
19.00 Uhr Fahrdienst nach 
Burgjoß zur heiligen Messe 
Karfreitag, 7.4.: 
10.00 Uhr Kreuzweg 
15.00 Uhr Karfreitagslitur-
gie

Freie  
Christengemeinde 
Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Ev. Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag, 2.4.: 
9.30  Uhr Weichersbach 
10.45  Uhr Schwarzenfels 
Gründonnerstag, 6.4.: 
18.30  Uhr Mottgers mit 
Mahlfeier 
Karfreitag, 7.4.: 
9.00  Uhr Schwarzenfels mit 
Abendmahl 
10.00  Uhr Mottgers 
11.00  Uhr Weichersbach 
mit Abendmahl

Kath. Pfarrei Mariae 
Himmelfahrt Sannerz 
der Filialen St. Michael, 
Sterbfritz und  
St. Wigbert, Weiperz 
Pfarrei St. Jakobus  
Herolz 
Samstag, 1.4.: 
Sannerz 18.00 Uhr Palm-
segnung am Pfarrheim 
anschl. heilige Messe  
Sonntag, 2.4.: 
Weiperz 9.00 Uhr  Palmseg-
nung am Bildstock anschl. 
heiligeMesse  
Herolz 10.30 Uhr Palmseg-
nung – heilige Messe  
Weiperz 19.00 Uhr 
Ökumenischer Jugend-
kreuzweg 
Dienstag, 4.4.: 
Sannerz 9.00 Uhr heilige 
Messe 
Mitwoch, 5.4.: 
Herolz 9.00 Uhr heilige 
Messe 
Gründonnerstag, 6.4.: 
Sannerz 20.00 Uhr Grün-
donnerstag 
Herolz 20.00 Uhr Gründon-
nerstag mit Fußwaschung  
Karfreitag, 7.4.:  
Weiperz 11.00 Uhr  
Kreuzwegandacht 
Sannerz 15.00 Uhr 
Karfreitagsliturgie  
Herolz 15.00 Uhr 
Karfreitagsliturgie

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 2.4.:  
9.30 Uhr Vorstellungsgot-
tesdienst in Oberzell mit 
Pfr. Schmitz 
9.30 Uhr Gottesdienst in Al-
tengronau mit Pfr. Altvater 
10.45 Uhr Vorstellungsgot-
tesdienst in Sterbfritz mit 
Pfr. Schmitz 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
der Kirche in Jossa mit Pfr. 
Altvater 
Gründonnerstag, 6.4.: 
18.00 Uhr Gottesdienst in 
Züntersbach mit Pfr. 
Schmitz 
18.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Marjoß mit 
Pfr. Altvater  
19.00 Uhr Gottesdienst in 
Breunings mit Pfr. Schmitz 
im Anschluss Abendessen 
19.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Altengronau 
mit Pfr. Altvater 
Karfreitag, 7.4.: 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Oberzell mit Pfr. Altvater 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Jossa mit Pfr. Schmitz 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Neuengronau mit Pfr. Alt-
vater 
15.00 Uhr Gottesdienst zur 
Todesstunde Jesu in Sterb-
fritz mit Pfr. Schmitz

Schlüchtern. Bereits in den 
1970er Jahren hat die Ernäh-
rungs- und Landwirtschaftsor-
ganisation der Vereinten Na-
tionen (FAO) den 21. März des 
Jahres als Reaktion auf die glo-
bale Waldvernichtung zum 
„Tag des Waldes“ erklärt.  
In diesem Kontext finden seit 
einigen Jahren vor Ort ge-
meinsame Aktionen statt. Um 
die Mitmachaktionen etwas 
bürgerfreundlicher zu veran-
stalten werden sie auch am 
Wochenende geplant, um un-
ter dem Motto „Dein Tag für 
den Wald“ mehr Menschen er-
reichen zu können. 
Lucas Stübner, der im Rahmen 
einer Elternzeitvertretung das 
Forstrevier Schlüchtern leitet, 
hat mittels Unterstützung von 
Leonie Tinnefeld, Reviervertre-
tung im Forstrevier Bad Soden, 
sowie den städtischen Waldar-
beitern der Stadt Schlüchtern 
und einem Unternehmer eine 
Pflanzaktion zur aktiven Wald-
randgestaltung organisiert und 
vorbereitet.  
Im Bereich des Naherholungs-
gebietes „Acisbrunnen“ der 
Stadt Schlüchtern sind durch 

die Dürrerereignisse der letz-
ten Jahre die über der etablier-
ten Verjüngung noch vorhan-
denen Altbuchen am Abster-
ben. Zur Sicherstellung der 
Verkehrssicherung sowie der 
Übergabe an die nächste Wald-
generation wurden diese Alt-
bäume entnommen. Auf der 
vorgelagerten Störfläche, die 
größtenteils von Brombeere 
überwuchert war, wurde Platz 
für eine aktive Waldrandge-
staltung geschaffen.  
Mit dem Lions Club Schlüch-
tern-Bergwinkel, dem Imker-

verein Schlüchtern sowie dem 
Verein für Wirtschaft und Tou-
rismus Schlüchtern (WITO) 
konnten Partner gewonnen 
werden, die sich sowohl finan-
ziell als auch aktiv an der Akti-
on beteiligten.  Vor kurzem 
fand man sich gemeinsam an 
der Fläche ein. Die Helfer wa-
ren mit Spaten und Handschu-
hen bereit, mit der Arbeit zu 
beginnen. Der Forstamtsleiter 
des Forstamtes Schlüchtern, 
Sebastian Merkel, begrüßte 
die Teilnehmenden und be-
dankte sich für die Unterstüt-

zung, bevor Leonie Tinnefeld 
und Lucas Stübner die Aktion 
erläuterten und das Pflanzver-
fahren vorstellten. „An dieser 
Stelle soll ein stufiger Wald-
rand entstehen, hierfür haben 
wir Schlehe, Kirschpflaume, 
Wildapfel und Mehlbeeren be-
sorgt, die zukünftig hier den 
Waldrand bilden sollen – vom 
Strauch in der ersten Reihe bis 
hin zum Baum übergehend in 
den Wald“, erklärte Lucas 
Stübner. 
Danach konnten die Teilneh-
menden „frisch ans Werk“ ge-
hen. Unter aktiver Anleitung 
der Vertreter des Landesbe-
triebes HessenForst waren die 
Pflanzen bald gepflanzt und 
mittels Pflöcken gesichert. Das 
gute Wetter und ein gemeinsa-
mer Abschluss bei netten Ge-
sprächen und ein paar Geträn-
ken rundeten die gelungene 
Aktion ab. 
Nun gilt es in den kommenden 
Jahren die initiale Gestaltung 
des Waldrandes an dieser Stel-
le zu begleiten und langfristig 
einen klimastabilen, artenrei-
chen und stufigen Waldrand zu 
erziehen.

Pflanzaktion im Rahmen der Aktion „Dein Tag für den Wald“

Waldrandgestaltung am Acis

Die Vertreter des Forstamtes mit der Hinweistafel der unterstüt-
zenden Organisationen: Leonie Tinnefeld, Sebastian Merkel, Lu-
cas Stübner (von links).

Schlüchtern. Anlässlich der 
Jahreshauptversammlung des 
Verein für Sport und Gesund-
heit (VSG) Schlüchtern wur-
den wieder Ehrungen  durch-
geführt. 
Der Vorsitzende Dr. Stephan 
Lambrecht konnte viele Ver-
einsmitglieder, den Ehrenvor-
sitzenden Klaus Arnold sowie 
einige Gäste zur Jahreshaupt-
versammlung begrüßen. Un-
ter den Gästen war Luise 
Meister vom Magistrat der 
Stadt Schlüchtern, sowie Hel-
mut Meister, der in seiner 
Funktion als Vizepräsident 
vom Landessportbund Gruß-
worte übermittelte und Eh-
rungen durchführte. 
Geehrt wurden Helga Rasch 
und Dr. Stephan Lambrecht 
für langjährige Verdienste mit 
der Verdienstnadel des Lan-
dessportbundes. 

Helga Rasch ist seit 1996 im 
Vorstand des Vereins für Sport 
und Gesundheit tätig, wo sie 
bis zum jetzigen Zeitpunkt 
maßgeblich mit der Organisa-
tion und Einteilung der Grup-
pen sowie der Abrechnung 
mit den Krankenkassen dem 
Verein zur Seite steht. 
Dr. Stephan Lambrecht ist seit 

2000 Beauftragter Ärzte Herz-
sport und seit 8 Jahren Vorsit-
zender des VSG-Schlüchtern. 
Auf eigenen Wunsch gibt er 
den Vorsitz in diesem Jahr ab, 
bleibt dem VSG-Schlüchtern 
aber weithin erhalten, indem 
er Aufgaben im ärztlichen Be-
reich sowie beratend im medi-
zinischen Bereich für den Ver-

ein weiterhin zur Verfügung 
steht. Der Vorstand bedankt 
sich bei beiden Geehrten für 
die geleistete hervorragende 
Vorstandsarbeit. 
Für 25-jährige Vereinszugehö-
rigkeit wurden folgende Per-
sonen geehrt: Helga Wieland, 
Gertrud Barth, Petra Bert-
hold, Anneliese Bischof, Ale-
xandra Chmielnicki, Christel 
Deberle, Thomas Degenhard, 
Gertrud Geffe, Marga Geffe, 
Margret und Frank-Peter 
Hopf, Eva Knöll, Edith Lass-
mann, Erika Lotz, Gisela Mül-
ler, Monika Schien, Heike 
Schmidt, Elke Schreiber, Ute 
Uffelmann, Helga Wieland und 
Linda Zirkel. Leider konnten 
nicht alle geehrten Geehrten 
anwesend sein.  
Informieren Sie sich gerne auf 
der  Internetseite www.verein-
sport-gesundheit.de.

Ehrungen beim Verein für Sport und Gesundheit Schlüchtern

Verdienste gewürdigt

Dr. Stephan Lambrecht, Helga Rasch,Helmut Meister (von links).

Hal looooo
L ute !Leut

Jetzt geht‘s
wieder looooos!

Die Saison 2023 startet
am Samstag, den 01. April

(kein Aprilscherz )

Ich freue mich auf Euch!

Euer Esel Erli

am Strandbad Spessartblick in Großkrotzenburg, Sa./So./Mo. 11-18 Uhr
über 130 Aussteller aus 13 Nationen, Eintritt: Erwachsene 5,- € /ermässigt 4,- € www.garten.events

GENUSS & GARTEN ST mit STREETFOODFE
8.–10.4.2023

Die Messe im Main-Kinzig-Kreis
messewächtersbach 2023

13. – 21. Mai

Karten: 20,00 € inkl. VVK, erhältlich bei:

messe PARTY night

K 20 00 € i kl VVK häl li h b i

Samstag, 20.5.23

Weitere Informationen: www.messe-waechtersbach.de

Veranstaltungen
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Kath. Pfarrgemeinde  
Hl. Dreifaltigkeit 
Steinau 
Samstag, 1.4.: 
18.00 Uhr Ulmbach:  
Sonntagsvorabendmesse 
zum Palmsonntag mit 
Palmweihe 
Sonntag, 2.4.: 
8.30 Uhr Uerzell:  
heilige Messe 
10.00 Uhr Steinau: Hochamt 
jeweils mit Palmweihe und 
Prozession 
18.00 Uhr Ulmbach:  
Bußgottesdienst

Gottesdienste

Kirche

Bad Soden-Salmünster. Der 
Angel- und Naturschutzverein 
Salmünster bietet zum Oster-
fest, geräucherte Forellen 
zum Mitnehmen an. Der Preis 
pro Forelle beträgt 7 Euro. Ab-
holzeit am 7. April ist von 11 
bis 13 Uhr in der Anglerhütte 
in Salmünster (Hausener Stra-
ße). Bestellungen unter fol-
gender Rufnummer: 
06056/4168. Letzter Bestellter-
min ist der 3. April bis 18 Uhr.

Geräucherte Forellen 
zum Osterfest

Bad Soden-Salmünster. Ange-
hörige von Demenzpatienten 
stehen vor einer Vielzahl von 
Herausforderungen, die sie oft 
neben ihrem „normalen“ All-
tag schultern müssen. Dazu 
zählen nicht nur organisatori-
sche Aufgaben wie die Umset-
zung von praktischen Erledi-
gungen oder zeitliche Planun-
gen, sondern auch die emotio-

nale Belastung für Patient und 
Angehörigen. 
Sonja Günther, examinierte 
Pflegekraft und Pflegeberate-
rin, kennt die Ausprägungen 
der Krankheit und gibt pfle-
genden Angehörigen Hilfe-
stellungen bei der Bewälti-
gung dieser anspruchsvollen 
Aufgabe. Am 4. April hält sie 
ab 18.30 Uhr im Spessart FO-

RUM einen Vortrag im Rah-
men der „Vernetzt!“-Reihe des 
Netzwerks für Gesundheit 
Main-Kinzig zu eben diesem 
Thema. 
Meist geht der Prozess schlei-
chend vor sich: Vergesslich-
keit, Wortfindungsschwierig-
keiten oder Orientierungslo-
sigkeit sind der Alltag von De-
menz-Patienten. Das tücki-

sche an der Krankheit: Man 
vergisst selbst grundlegende 
Dinge und leider auch geliebte 
Menschen. Eine enorme psy-
chische Belastung für Familie 
und Freunde. Das Pflegeteam  
kennt sich mit den Höhen und 
Tiefen der Krankheit aus. Pfle-
geberaterin Sonja Günther 
gibt Praxistipps, die den Ange-
hörigen den Umgang mit der 

Situation erleichtern können. 
 

Jeden Dienstag ein 
Gesundheitsthema 

 
An einem Dienstag im Monat 
beleuchtet ein Experte im 
Spessart FORUM ein gesund-
heitsbezogenes Thema und 
beantwortet die Fragen der 
Besucher.

Vortrag am Dienstag, 4. April

„Ich brauche Hilfe!“: 
 Demenz – Tipps für Angehörige

Fulda. Der seit einigen Jahren 
angebotene ökumenische 
Nachtpilgerweg der Männer 
von Gründonnerstag auf Kar-
freitag führt in diesem Jahr 
von Sinntal-Mottgers nach 
Schlüchtern-Herolz. Der Pil-
gerweg durch die Nacht star-
tet in der evangelischen Kir-
che in Sinntal und endet mit 
einem liturgischen Abschluss 
in der katholischen Kirche in 
Herolz. Am Gründonnerstag-
abend wird Weihbischof Prof. 
Dr. Karlheinz Diez (Fulda) die 
Männer mit dem Pilgersegen 
in die Nacht senden. Treff-
punkt ist am 6. April um 21 
Uhr der Landgasthof am Brun-
nen, Hauptstrasse 50, 36391 
Sinntal-Mottgers. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Für Sup-
pe und Frühstück am Morgen 
erbitten wir einen Betrag von 
15 Euro (10 Euro für Jugendli-
che unter 18 Jahren). Anmel-
dungen an das Bischöfliche 
Generalvikariat Fulda, Dezer-
nat generationen- und ge-
schlechtersensible Pastoral, 
Paulustor 5, 36037 Fulda 
Tel.: 0661 87 357 
E-Mail: maennerpastoral@bis-
tum-fulda.de

Ökumenischer 
Nachtpilgerweg

Kalbach. Der aus Kalbach 
stammende Geiger Benedikt 
Bindewald kommt zu einem 
Konzert nach Heubach: Ge-
meinsam mit seiner Frau Rilli 
Willow und weiteren Musi-
kern treten sie unter dem Na-
men „Die Auster Bunny“ auf 
und laden zu String-Pop-Klän-
gen ein. Auf Spotify und bei 
YouTube https://you-
tu.be/aaoGUNCfF9I haben die 
in Berlin und Tel Aviv leben-
den Musiker zahlreiche Fans. 
Am Samstag, 1. April, 19.30 
Uhr, kann man die Band in 
Heubachs ehemaliger Synago-
ge (Friedensstraße 9) erleben. 
Der Förderverein lädt zu die-
sem Abend ein. Der Einrtitt ist 
frei; es wird um eine angemes-
sene Spende gebeten. 

String-Pop in 
Heubach

A) Höffner gewährt Ihnen in allen Abteilungen gegen Vorlage Ihrer Kundenkarte auf alle als „Aktionspreis“ gekennzeichneten Artikel 40% Rabatt auf den am Artikel ausgezeichneten Preis ohne Aktionsvorteil. Ausgenom-
men sind Kaufgutscheine, Bücher und alle Dienstleistungen. Insgesamt nehmen mindestens 50.000 Artikel an der Aktion teil. Kundenkartensofortrabatt ist bereits enthalten. Alle in Anzeigen und Prospekten angegebenen
Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Keine Barauszahlung. Gültig für Neukäufe. Gültig bis mindestens 04.04.2023. B) Beim Kauf einer Küche deren Kaufsumme nach Abzug
aller gewährten Rabatte mindestens 4.999€ beträgt, schenkt Ihnen Höffner zusätzlich ein Küchengerät Ihrer Wahl im Wert von 599€. Der Kundenkartensofortrabatt ist in diesen Rabatten bereits enthalten. Keine Bar-
auszahlung. Gültig für Neukäufe. Gültig bis mindestens 04.04.2023. J) 1874 gründete Rudolf Höffner seine Tischlerei in Berlin. Vor 55 Jahren kaufte Kurt Krieger die Namensrechte und startete mit der Firma Höffner neu.
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Dipladenia„Sundaville“
• In den Blütenfarben z.B.:
rot, rosa oder weiß

• Im 11-cm-Kulturtopf
je Pflanze

Frühlingssortiment abgestimmte
Farbkombination und Blütenpracht
• In versch. Sorten und Farbkombinationen z.B.:
Calceolaria Gold Nuggets, Teneriffa Stern je im
10,5-cm-Kulturtopf oder Crazzi Cube: 4 ver-
schiedene Pflanzen im 13-cm-Kulturtopf

• Höhe sortenbedingt ca. 18–25 cm
je Pflanze

Amerikanischer Flieder
Säckelblume • In den Farben z.B.:
hellblau, lila, weiß oder dunkelblau
• Zur Pyramide gestäbt
• Höhe ca. 55 cm inkl.
15-cm-Kulturtopf je Pflanze

FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Stockrose/Pfingstrose
„Alcea/Paeonia“, winterhart

• Stockrose in verschiedenen Sorten
• Pfingstrose in verschiedenen Farben
• In Dekoschachtel • Im 9-cm-Kulturtopf

je Pflanze

FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Hochstamm Rose
winterhart •Wurzel-
balliert • In den Blüten-

farben z.B.: rot, rosa, gelb
oder zweifarbig • Höhe ca.
120–145 cm • Stammhöhe
ca. 90–110 cm je Pflanze

Höhe mind.
120 cm

Tomatenpflanze
• In den Sorten z.B.: runde
Tomaten, Cocktailtomaten
oder Fleischtomaten

• Höhe ca. 20–30 cm
inkl. 12-cm-Kulturtopf

je Pflanze

Brom-
beere

HimbeerHeidel-
beere

Niedrigwachsende
Beerensträucher für Terrasse
und Balkon • In verschie-
denen Sorten • Höhe ca.
40–50 cm inkl. 2-l-Kultur-
topf je Pflanze

Erdbeerpflanze
winterhart • Sorte: „Senga
ngana“ • Der Star unter den
beersorten – ein weltbekannter
iker für jeden
arten • Höhe ca.
m im 10-cm-
je Pflanze
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2,99*
Crazzi Cube

1,99*
Teneriffa Stern

1,79*

Calceolaria Gold
Nuggets
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9,99*

2 aufgesetzte
Taschen hinten,

Grün

erste arer
Bund mit

Teilgummizug

Strapazier-
fähige

Kontrast-
Einsätze

t

argo-
taschen

mit Patte &
Klettver-
schluss

Grau

17,99*
je Arbeitshose

Garten-Arbeitshose
für Damen und Herren
• Oberstoff aus hochwertigem
Polyamid Gewebe (95%
Polyamid, 5% Elasthan)

• Damen S (36/38)–L (44/46)
• Herren M(48/50)–XL (56)

Schnittb
reite ca.

33 cm

330/20-6

Inklusive 2x20V
Akkus und
Ladegerät

+
+

SAMMELN

MÄHEN

MULCHEN

3 in1

Ideal für Rasen-
flächen bis 300m²

Li-Ion Akku-Rasenmäher 20V „brushless“ 330/20-6
• Robustes Kunststoffgehäuse • Schnitthöhenverstellung zwischen 25–75mm
• Großer 30 Liter Grasfangsack • Inklusive 2x 20V /3,0 Ah Li-Ion Akkus

Bürstenloser
Motor für eine
lange Akku-
Lebensdauer
und hohe
Effizienz

Brushless

149,–*
UVP 239,–
37% billiger

Auch
online

1+1 Wechsel-

akku gratis

XXL-Komfort Sonnenliege
mit Polsterung ca.193x67x48cm

• Gestell aus witterungsbeständigem Aluminium
• Platzsparend zusammenklappbar
• Mit wetterfestem und abwischbarem Textilbezug
• 5-fach verstellbare Rückenlehne mit Kissen,
Komfort-Liegehöhe und Sonnendach

• max. Belastbarkeit 100kg
3 Jahre Garantie

Inkl.
Kissen

Auch
online

79,99*
je Ausführung Grau Schwarz

NEU

Blau

XXL Komfort-Liege-
höhe ca. 48cm für
bequemes Aufstehen

XXL
Extra
hoch

ca. 48cm

Anthrazit

Gemüse-
Pflanzturm
• Topf ca. 25x25cm
• Volumen ca. 16 Liter
• Wassertankvolumen
ca. 3 Liter

Mit
Öffnung

zur
Wasser-
befüllung

13,99*

Auch
online

Ideale
Wachstums-
möglichkeit
für alle
Kletter-
pflanzen

ca
.1
50

cm

en
rdb

lassi
ausga

5–20 c
ulturtopf

FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Geranien/Fuchsien
im 6er-Tray • Geranien stehend oder
hängend in verschiedenen Farben

• Fuchsien „Fuchsia-Hybriden“
in verschiedenen Farben

je 6er-Tray

Fuchsie

3,29*

6er-Tray

Geranie hängend

Geranie stehend

Balkon-
und

Geranienerde
• Kultursubstrat
• Enthält hoch-

wertige Ton-
mineralien

40-l-Packung
(1 l = –,10)

torfreduzi
ert 3,99*

40Liter
Auch
online

FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

ab Montag,
3.April

JETZT ZUGR
EIFEN!

SOLANGE V
ORRAT REIC

HT!

1,25 Liter

–,75*
statt 1,35 44%

billiger1,49*
statt 2,99 50%

billiger

Im Kühlregal:

teilweise koffeinhaltiges
Erfrischungsgetränk
1,25-l-Flasche, zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,60) je Flasche

Original
Irische Butter
250-g-Packung
(1 kg = 5,96)

Schmunzel
hase
Alpenmilch,

Weiß oder Daim
45-g-Hase (1 kg = 17,56)
je Hase

1,09*
UVP 1,39 21%

billiger

Lustiges
Osterei
verschiedene

Motive, gefüllt mit
Schoko-Linsen
50-g-Ei (1 kg = 21,80)
je Ei

-

–,79*
UVP 1,19 33%

billiger

Oster-Minis
kleine Schokoladeneier
150-g-Köcher (1 kg = 26,60)
je Köcher

3,99*
UVP 5,29 24%

billiger

Ostereier-Suche Mix
9 einzeln verpackte
Ostereier und

1 Tüte dragierte Eier,
aus Alpenvollmilch
162-g-Packung (1 kg = 24,63)

3,99*
UVP 5,49 27%

billiger

Plüschtier Magic Mix
Flauschiges Plüschtier und vier leckere
Milka Osterprodukte in Geschenk-

packung; Hase, Küken oder Schaf
Inhalt: 1x Oreo-Riegel, 2x Milka Kuhriege
und 1x Milka-Mini-Eggs, 96-g-Plüschfigur
(1 kg = 72,81) je Plüschfigur

6,99*
UVP 8,29

15% billiger 2,99*
UVP 3,49 14%

billiger

Classic
4x20-g-
Packung
(1 kg = 37,38)
je Packung

4er-Pack

Aktionszeitraum:
03.04. bis 09.04.2023

Aktionszeitraum:
03.04. bis 09.04.2023 5,49*

UVP 8,29
33% billiger

Classic/Crema
100% löslicher Bohnenkaffee
200-g-Glas + 20 g gratis
(1 kg = 24,95)
je Glas

20 g
gratis

+

(ohne Übertopf)

Dekorativer Osterkorb
• Bepflanzt mit einer Grünpflanze, z.B.: Hypo-
est oder Chamaedorea und einer Blühpflanze,

z.B.: Kalanchoe oder Chrysanthe-
me • Korbgröße ca. 12x12 cm,
weiß oder gelb je Osterkorb

Schöne Osterzeit!

7,99*

mit
hoch-
wertiger
Oster-

dekoratio
n

3,99*

Oster Kalanchoe in Dekotüte
• Höhe ca.
25 cm inkl.
10,5-cm-
Kulturtopf

je Pflanze

Callain Osterei-Keramik
• In versch. Farben
• Höhe ca. 35–40 cm
inkl. 12-cm-
Keramiktopf

je Pflanze

1,99*

14
/2
3

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

Mehr fürs Ge
ld zu Ostern.

FroheOstern

ÖFFNUNGSZEITEN AN OSTERN:
Gründonnerstag und Karsamstag

ab 7 Uhr
(Öffnungszeiten können variieren – bitte
beachten Sie denAushang in Ihrer Filiale. )

exklusiv bei

WIR WÜNSCHEN
UNSEREN KUNDEN

FROHE
OSTERN!

Die schokolierten
Artikel von Goldora
tragen das
Der Fairtrade-Kakao kann als Mengenausgleich mit nichtzertifiziertem
Kakao vermischt werden. Mehr unter info.fairtrade.net/sourcing

Fairtrade
Cocoa Label

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Schlüchtern. Am Dienstag, 4. 
April, treffen sich Jehovas 
Zeugen aus Schlüchtern, um 
sich an den Tod von Jesus zu 
erinnern. Zu diesem beson-
deren Gottesdienst sind hier 
im Bergwinkel alle eingela-
den. 
Die Gedenkfeier läuft nach 
dem Muster ab, das Jesus 
selbst beim „letzten Abend-
mahl“ einführte. Warum eine 
solche Feier? Aus Dankbar-
keit für das, was Gott und Je-
sus für uns Menschen getan 
haben. Letztes Jahr waren 
über 20 Millionen anwesend. 
Was der Tod von Jesus für je-
den Einzelnen von uns bedeu-
ten kann wird an diesem 
Abend mit der Bibel erklärt. 
Die Feier findet um 20 Uhr in 
der Stadthalle in Schlüchtern 
statt. 
Wer gern dabei sein möchte, 

kann unter der Telefonnum-
mer 01577-3434237 weitere In-
formationen erhalten. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Auch 
dieses Jahr ist es wieder mög-
lich, die Feier online oder per 
Telefon zu verfolgen. 
Was es sonst noch über Got-
tesdienste von Jehovas Zeu-
gen zu wissen gibt und detail-
lierte Informationen zu den 
Veranstaltungen gibt es auf 
ihrer offiziellen Website 
www.jw.org. 
Am Samstag, 8. April, 17.30 
Uhr, laden wir wieder in un-
seren Königreichssaal (Ge-
meindezentrum), Schlierba-
cher Str. 41 in Wächtersbach 
ein. Welche Themen erwar-
ten uns dort? Vortrag: „Wer 
ist wie Jehova unser Gott?“. 
Anschließend besprechen wir 
das Thema: „Was die Bibel 
über ihren Autor verrät“.

Am 4. und 8. April

Jehovas Zeugen in 
Schlüchtern laden ein

Bad Soden-Salmünster. Die 
traditionelle Polizeischau des 
Polizeipräsidiums Südosthes-
sen findet am 16. September, 
von 10.30 bis 16.00 Uhr, im 
Kurpark in Bad Soden-Sal-
münster statt.  
Polizeipräsident Eberhard 
Möller und Bürgermeister 
Dominik Brasch laden schon 
jetzt die Bürgerinnen und 
Bürger zur 35. Polizeischau 
ein. Der Eintritt ist natürlich 
kostenfrei. 
Für Bad Soden-Salmünster 
sprach insbesondere die Tat-
sache, dass dort noch keine 
Polizeischau stattfand, wenn 
gleich die Zusammenarbeit 
zwischen der Kurstadt und 
dem Polizeipräsidium schon 
seit Jahren sehr gut und kon-
struktiv ist.  
Bürgermeister Brasch, der 
selbst noch bis zu seinem 
Amtsantritt im August 2018 
Polizeibeamter und unter an-
derem beim Polizeipräsidium 
Südosthessen tätig war, ist 
stolz, dass Bad Soden-Sal-
münster Gastgeber für die 
diesjährige Polizeischau ist.  
Für Bad Soden-Salmünster 
als Austragungsort spricht 
auch, dass die Kurstadt seit 
2019 Teil des hessenweiten Er-
folgsmodells KOMPASS 
(KOMmunalProgrAmmSi-
cherheitsSiegel) ist.  
„Ich fühle mich meinen frühe-
ren Kolleginnen und Kollegen 
natürlich immer noch sehr 
verbunden. Daher war es mir 
eine Herzensangelegenheit, 
dass die Polizeischau hier 
nach Bad Soden-Salmünster 
kommt“, gibt Bürgermeister 
Dominik Brasch zuversicht-
lich an und freut sich die kom-
mende Polizeischau austra-
gen zu können. 
„Der Kurpark mit der Spess-
art Therme ist als Austra-

gungsort der diesjährigen Po-
lizeischau aufgrund der groß-
zügigen vorhandenen Flä-
chen und der idyllischen Lage 
geradezu optimal“, betonte 
Eberhard Möller und ergänz-
te: „Die Zusammenarbeit mit 
den Verantwortlichen der 
Stadt und der Kurverwaltung 
kann besser kaum sein. Aus 
diesem Grund kommen wir 
sehr gerne hierher.“ 
Dominik Brasch ergänzte: 
„Die Kurstadt Bad Soden-Sal-
münster mit ihren rund 14.000 
Einwohnern sowie zahlrei-
chen Kurgästen und Tages-
touristen ist eine lebenswerte 
Stadt im Kinzigtal, die immer 
einen Besuch wert ist. Ich 
freue mich, wenn am 16. Sep-
tember viele Menschen aus 
Nah und Fern zu uns in den 
Kurpark kommen und die Po-
lizeischau besuchen werden.“   
„Wir bieten eine Polizeischau 
für die ganze Familie, da ist 
für jeden etwas dabei, egal ob 
jung oder alt“, sind sich Bür-
germeister Dominik Brasch 
und Polizeipräsident Eber-
hard Möller einig und ver-
sprechen: „Die Bürgerinnen 
und Bürger können sich auf 
eine informative und zugleich 

spektakuläre Schau ihrer Po-
lizei freuen.” 
Als Höhepunkte gelten Vor-
führungen der Polizeireiter-
staffel, der Polizeihundestaf-
fel sowie die geplante Lan-
dung eines Polizeihubschrau-
bers der anschließend auch 
aus der Nähe bestaunt wer-
den kann. 
Ein weiteres Highlight ist eine 
eindrucksvolle Vorführung 
der Motorradstaffel des Poli-
zeipräsidiums Südosthessen. 
Aber auch ein Wasserwerfer 
der Bereitschaftspolizei wird 
in Aktion sein sowie Polizei-
taucher, die im Außenbecken 
der Spessart Therme ihr Kön-
nen zeigen. 
„Wer sich für den Polizeiberuf 
interessiert und gerne ein 
Duales Studium bei der Poli-
zei Hessen beginnen möchte, 
kann sich selbstverständlich 
an diesem Tag am Stand der 
Einstellungsberatung des Po-
lizeipräsidiums Südosthessen 
informieren“, weist Eberhard 
Möller hin.  
Die Jugendverkehrsschule 
bietet für Kinder zwischen 6 
und 14 Jahren ein Fahrradge-
schicklichkeitsturnier mit tol-
len Preisen an.  

Das behördliche Gesund-
heitsmanagement des Polizei-
präsidiums und die Polizei-
seelsorge werden den Besu-
chern ebenfalls einen Einblick 
in ihre Tätigkeiten geben. 
Neben einer umfangreichen 
Fahrzeugausstellung gibt die 
Polizei unter anderem Tipps 
zum Schutz vor Cyberkrimi-
nalität, Einbrechern und 
Trickdieben. Zudem stellen 
die Spezialisten der Ver-
kehrsinspektion unterschied-
liche Geschwindigkeitsmess-
anlagen vor. Beim Erken-
nungsdienst können sich klei-
ne Besucherinnen und Besu-
cher ihren eigenen 
Fingerabdruck mit nach Hau-
se nehmen. Die großen und 
kleinen Polizeischaubesuche-
rinnen und -besucher haben 
auch die Möglichkeit, einmal 
eine Schutzweste anzuprobie-
ren. 
Am Tag der Polizeischau wird 
das Social-Media-Team des 
Polizeipräsidiums Südosthes-
sen natürlich auch via Instag-
ram (polizei_soh) von der Ver-
anstaltung berichten.  
Rückfragen zu dieser Mel-
dung richten Sie bitte an Felix 
Geis, Pressestelle des Polizei-
präsidiums Südosthessen, Te-
lefon (069 8098-1211 o. -1231) 
oder an Dominic Imhof von 
der Stadtverwaltung Bad-So-
den-Salmünster, Telefon 
(06056 733-58).

Buntes Programm für die ganze Familie am 16. September

Polizeischau des Polizeipräsidiums

Bürgermeister Dominik Brasch und Polizeipräsident Eberhard 
Möller laden zur Polizeischau am 16. September ein.

Schlüchtern. Vor kurzem 
konnte die Fördergemein-
schaft Grundschule/KiTa He-
rolz wieder eine gemeinsa-
me Osterwanderung für Kin-
der und Angehörige anbie-
ten. Bereits bei der Planung 
wurde deutlich, dass es in 
diesem Jahr mehr Kinder 
mit ihren Eltern hinaus zur 
Osterwanderung ziehen wür-
de. Mit fast 150 Anmeldun-
gen ging man in die Planung. 
Und wirklich konnte der Vor-
stand des Fördervereins 
mehr als hundert Teilneh-
mende auf dem Schulhof der 
Grundschule begrüßen. Die 
1. Vorsitzende Stephanie Fell 
erklärte, dass aufgrund des 
Ansturms zwei Gruppen ge-
bildet werden. Die „Kinder-
wagentruppe“ lief auf gut be-
festigten Wegen von der 
Grundschule zur Herolzer 
Grotte und die „Outdoor-
gruppe“ machte eine Runde 
über den Herolzer Giebel. 

Bei beiden Gruppen hatte 
der Osterhase auf dem Weg 
Schokoeier und gefärbte 
Hühnereier hinterlassen, so 
dass die Eltern in bewegte 
glückliche Kinderaugen bli-
cken konnten. 
Zurück am Schulhof konnten 
die Kinder weiter ausgiebig 
auf dem Schulgelände spie-
len und die Eltern sich bei 
Kaffee, Kuchen und anderen 

Getränken untereinander 
austauschen. 
Auch das Wetter hielt, was es 
versprach, und so konnte mit 
kurzen Ärmeln bei gut zwei-
stelligen Gradzahlen viel Vi-
tamin D getankt werden. Die 
Kuchen wurden gespendet 
und das eingenommene Geld 
kommt durch die Förderge-
meinschaft wieder den Kin-
dern zu Gute. 

Osterwanderung der Fördergemeinschaft Grundschule/ KiTa Herolz

Viel Vitamin D getankt

Gemeinsamer Ausklang am Schulhof der Grundschule in Herolz.

Schlüchtern. Die Sudetendeutsche Landsmann-
schaft, Kreisgruppe Schlüchtern, lädt ihre Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, 14. April, um 14.30 Uhr ins Hotel „Akzent“ 
Schlüchtern ein. Neben den Berichten von 

Kreis-Obmann und Vermögensverwalter stehen 
Ehrungen auf dem Programm. Die „Egerländer 
Buben“ aus Bad Orb tragen beim gemütlichen 
Kaffeetrinken mit Liedern des Erzgebirgsdich-
ters Anton Günther zur Unterhaltung bei.

Versammlung der Sudetendeutschen Landsmannschaft 
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Bad Soden-Salmünster. Die 
Interessengemeinschaft 
Endurosport (IGE) steht in 
den Startlöchern für die be-
vorstehende Saisoneröff-
nung am 1. und 2. April. En-
duro-Fahrer aus der Region 
und ganz Deutschland wer-
den, wie bereits zum Sai-
sonabschluss im vergange-
nen Jahr beim MRSC Mer-
nes zusammenkommen, 
um nach der Winterpause 
in die neue Saison zu star-
ten. 
Im vergangenen Oktober 
fanden über 200 Starter in 
Mernes eine anspruchsvol-
le Strecke vor, die durch 
das schlechte Wetter für ei-
nige Teilnehmer zur echten 
Herausforderung wurde. 
Um nach der Winterpause 
direkt etwas Abwechslung 
in die bekannte und belieb-
te Strecke des MRSC Mer-
nes zu bringen, wird die 
Strecke in diesem Jahr ent-

gegen der üblichen Fahrt-
richtung befahren und den 
einen oder anderen verän-
derten Streckenabschnitt 
beinhalten. 
Neben den bekannten IGE-
Klassen wird es in Mernes 
wieder das Hillclimb-Ren-
nen geben. Nach längerer 
Pause beleben wir dieses 
Format in diesem Jahr mit 
neuem Streckenverlauf 
wieder. Spannung und Spaß 
für Teilnehmer und Zu-
schauer sind dabei garan-
tiert. 
Neben den sportlichen 
Hauptaspekten ist natür-
lich auch für die Bewirtung 
von Fahrern, Begleitern 
und Zuschauern gesorgt. 
Die Mitglieder des MRSC 
Mernes freuen sich auf 
zahlreiche Gäste und eine 
erfolgreiche Saisoneröff-
nung, die den Startschuss 
für eine aufregende Endu-
ro-Saison setzen wird.

Endurosport: Saisonstart beim MRSC Mernes

Saisoneröffnung 
am 1. und 2. April

Schlüchtern. Ärzte, Apothe-
ker, medizinisches Fachperso-
nal und Lokalpolitiker haben 
erstmals gemeinsam an ei-
nem Tisch Platz genommen. 
Auf Einladung von Bürger-
meister Matthias Möller (par-
teilos) diskutierten die rund 30 
Teilnehmer zum Thema „Zu-
kunft des Gesundheitsstand-
ortes Schlüchtern“. 
Die Teilnehmer waren persön-
lich angeschrieben worden 
und freuten sich, dass erst-
mals diesem Thema in der 
Bergwinkelstadt Raum zur 
Aussprache gegeben wurde. 
Denn eines wurde bei dem 90-
minütigen Treffen in der 
Stadthalle klar: Der Ärzte-
mangel ist längst auch in der 
Region spürbar. 
Der Bürgermeister wies in sei-
ner Einleitung auf die Bedeu-
tung dieses Gesprächs hin. 
Viele Bereiche der Infrastruk-
tur unterliegen derzeit gravie-
renden Veränderungen. Die 
Stadt wolle die Betroffenen 
aktiv bei diesem Prozess der 
Transformation begleiten. 
Zielgruppengerecht biete sie 
Begegnungsabende für die Be-
reiche Unternehmen, Handel 
und eben Medizin an. Man 
wolle den Beteiligten die Hand 
reichen und versuchen, ge-
meinsam Lösungen zu entwi-
ckeln. „Die Frage ist: Wie kön-
nen wir ihnen helfen und sie 
unterstützen?“, umriss es das 
Stadtoberhaupt. 
Im Rahmen einer Vorstel-
lungsrunde konnten alle Gäs-
te ihre Anliegen und Sorgen 
vortragen. Unter ihnen waren 
nicht nur Hausärzte, sondern 
auch Fachmediziner und Mit-

arbeiter der Main-Kinzig-Kli-
niken, Apotheker und vom 
Main-Kinzig-Kreis Dr. Jasper 
Plath, Beauftragter des Amtes 
für Gesundheit und Gefahren-
abwehr. 
Schnell entstand ein offener 
Dialog, bei dem diverse Pro-
bleme auf den Tisch kamen. 
Verschiedene Mediziner in 
der Bergwinkelstadt stehen 
vor einem Eintritt in den Ru-
hestand und finden keinen 
Nachfolger – obwohl sie teil-
weise seit Jahren händerin-
gend suchen. „Mir tut es in der 
Seele leid für meine Patien-
ten“, resümierte eine Medizi-
nerin ihre bislang erfolglose 
Suche. Und ein anderer mein-
te mit dem Blick auf Aufnah-
mestopps in vielen Praxen: 
„Wenn die Menschen keinen 
Hausarzt mehr finden, wird es 
dunkel in Schlüchtern.“ 
Auch die heimischen Apothe-
ker plagen Sorgen. Da es nur 
noch drei Pharmazien in 
Schlüchtern gibt, sind die Be-

teiligten häufig mit Notdiens-
ten im Einsatz. Alle drei wa-
ren an dem Infoabend vor Ort. 
Große Einmütigkeit herrschte 
bei der Feststellung der Wich-
tigkeit, für den Standort mehr 
Anreize zu schaffen. Ganz 
oben auf der Wunschliste steht 
dabei die Schaffung von aus-
reichend Betreuungs- und 
Kindergartenplätzen für Kin-
der. Gerade da die „Medizin 
weiblicher geworden ist“, also 
mehr Frauen als Ärztinnen tä-
tig sind, sei eine zuverlässige 
Versorgung ihrer Kinder fun-
damental wichtig. 
Auch die Schaffung von Wohn-
raum, beispielsweise in „Boar-
ding“-Häusern, sowie eine 
bessere Anbindung mit dem 
öffentlichen Nahverkehr seien 
wichtige Faktoren für die An-
siedlung. Eine Schlüsselrolle 
käme künftig den „Medizini-
schen Versorgungszentren“ 
zu, war Tenor. Junge Ärzte 
wollten heute lieber angestellt 
sein und nicht mehr die Belas-

tung der Selbstständigkeit auf 
sich nehmen. Einzelpraxen 
hätten keine Zukunft. 
Schlüchtern müsse ein Bene-
fit-Paket schnüren und an den 
Universitäten präsentieren, 
um mit den großen Städten 
konkurrieren zu können. Ver-
wiesen wurde auf das erfolg-
reiche Konzept „Landpartie 
2.0“ im Landkreis Fulda, bei 
dem Medizinstudenten um-
fangreiche Hilfen zum Hinein-
schnuppern in Landarztpra-
xen gewährt werden. 
Anwesende Ärzte schwärm-
ten für den Standort Schlüch-
tern. Teilweise waren sie mehr 
zufällig hier gelandet, doch sie 
hätten den Schritt nie bereut. 
„Das war die beste Entschei-
dung. Der Standort ist per-
fekt“, umriss es ein Gast. 
Deutlich wurde dabei auch, 
dass einige Kollegen, die hier 
tätig sind, ihre Wurzeln im 
Bergwinkel haben und damit 
einst in ihre Heimat zurückge-
kehrt sind. 
Als Sofortmaßnahme will Bür-
germeister Möller mit einer 
neuen Werbeagentur eine 
Imagekampagne starten. Ziel-
gruppengerecht solle auf hu-
morvolle Weise für Schlüch-
tern geworben und neugierig 
für den Standort gemacht 
werden. Der Film für den Be-
reich Medizin werde noch vor 
den Sommerferien zusam-
mengeschnitten und den Ärz-
ten und Apothekern vorab zur 
Verfügung gestellt, um Ver-
besserungsvorschläge einzu-
bringen. Anschließend solle 
damit noch in diesem Jahr 
„auf allen Kanälen“ für die 
Stadt geworben werden. 

Erstes Treffen von Fachleuten zum „Gesundheitsstandort Schlüchtern“

Sorgen um Nachwuchs

Rund 30 Ärzte, Apotheker, medizinisches Fachpersonal und Lo-
kalpolitiker haben erstmals gemeinsam über den Gesundheits-
standort Schlüchtern diskutiert.  Foto: Stadt Schlüchtern

Schlüchtern. Am Donners-
tag (Gründonnerstag), 6. 
April ist es wieder soweit, 
der Nachtwächter Wolfgang 
Krein führt Sie unter dem 
Vollmond durch die histori-
sche Altstadt und ihre alten 
Gassen.   
Die öffentlichen Vollmond-
stadtführungen sind für Ein-
zelpersonen und auch für 
Gruppen möglich.  
Die Stadtführung dauert ca. 
1,5 Stunden und der Kosten-
beitrag, beträgt  4,00 Euro 
pro Person. Abmarsch: 20 
Uhr vor dem Bergwinkel-
museum in der Schlossstra-
ße 13. 

Witterungsbedingte Klei-
dung anziehen und eine La-
terne oder Lampion und gu-
te Laune mitbringen.  
Sollten Gruppen bei den öf-
fentlichen Vollmondstadt-
führungen teilnehmen, mel-
den sie sich, wie immer bei 
der Kontaktstelle, Herrn 
Wolfgang Krein an, 0151 539 
430 00 oder stadtfuehrer3-
6381@gmail.com, damit  
dann eventuell zwei Führun-
gen daraus gemacht werden 
können. Selbstverständlich 
sind weiterhin Stadtführun-
gen zu fast jeder Tageszeit 
nach Ihren Wünschen mög-
lich. Fragen Sie einfach an. 

Am Donnerstag, 6. April

Öffentliche 
Mondscheinstadtführung 

Bad Soden-Salmünster. Die Seniorengruppe „Spätlese“ 
Salmünster  lädt zu einer Bus-Tagesfahrt nach Walldürn, 
dem Kleinod im Odenwald ein. Diese Fahrt findet  am Mon-
tag,  17. April, statt. Abfahrt in Bad Soden:  um  8.30 Uhr, in 
Salmünster: um  8.40 Uhr. In Walldürn, das bekannt ist als 
Wallflahrts- und Erholungsort, wird die  bekannte Nudelfa-
brik Berres besucht. Hier erfährt man bei einer Füh-
rung/Information alles über die Herstellung der vielen Nu-
delvariationen. Nach  einem  gemeinsamen Mittag-Nude-

lessen besteht die Möglichkeit, im werkseigenen Hofladen 
Nudel und andere Spezialitäten einzukaufen. Anschlie-
ßend besucht die Gruppe die Wallfahrtskathedrale in Wall-
dürn. Ein gemeinsames Kaffeetrinken im Schlosscafe des 
historischen Städtchen Amorbach rundet die Fahrt ab.  
Hinweis für eine weitere Fahrt: Am Montag, 15. Mai ist eine 
Bus-Tagesfahrt zu dem bekannten „Spargel-Udo“ nach 
Haidt (Unterfranken) geplant.  Weitere Informationen und 
Anmeldungen bitte an Christa Kailing,  06056 - 3982.

Tagesfahrt nach Walldürn

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern                      1. bis 7. April 2023

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten unter Tel. 116117. Wenn die Be-
schwerden keinen Aufschub bis zur regulären Sprechstunde er-
lauben, können Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsu-
chen. Die Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den 
Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag 
und Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mittwoch 
und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich um 8.30 Uhr.

1.4.23:  Alte Apotheke, Flieden
  Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42

2.4.23:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25 

  Löwen-Apotheke, Sterbfritz
  Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00

3.4.23:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18

 Kalbach-Apotheke, Kalbach
  Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96

4.4.23:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59

5.4.23:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10

6.4.23:  Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern
  Grabenstr. 1 a ..................................... (0 66 61) 20 20

7.4.23:  Bahnhof-Apotheke, Neuhof
  Bahnhofstr. 7 ...............................(0 66 55) 9 86 86 13

 Einhorn-Apotheke, Sinntal
  Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08 
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Kaufe Antiquitäten + Sammelstücke
z.B. Gemälde, Uhren, Militaria, alte Bücher, 
Postkarten, Spielzeug, Musikinstrumente, 
Münzen, Silber, Zinn und vieles mehr.

M. Walter, Tel. 06181 – 7023413
walter-antik@t-online.de
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BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege
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DIE WELT DREHT SICH FÜR 
DICH UND MICH, DOCH HEUTE 

GEHT’S UM UNS ZWEI !!
J E N N Y – M A R I E, bin 57 J / 171 cm, 
ganz alleinstehend, als Sachbear-
beiterin hier in der Umgebung tätig. 
Schau mir in die strahlenden Augen, 
in mein Herz u. in mein Leben. Ich bin 
ab und zu etwas verträumt, bin gut 
aussehend, mit zierlicher Figur, be-
zaubernde, charmante, natürl. Aus-
strahlung, sehr zärtl., einfühlsam, 
schönes Zuhause u. mit startbe-
reitem Auto mit Navi, dass ich Dich 
auch finde. Ich lache gerne u. bin 
für alle romantischen Einfälle zu ha-
ben. Ich wecke dich mit Küssen zum
„Morgen-Joggen“ und mehr! Leider 
hat sich auf meine erste Anzeige 
niemand gemeldet u. du stehst auch 
nicht einfach vor meiner Tür. Also 
dachte ich, nur Mut, wenn du das 
liest u. anrufst, kommt die Liebe zu 
uns! Ich freue mich auf den Frühling 
u. auf dich und ich warte gespannt 
auf deinen Anruf …“Jenny-Marie Wir 
Zwei GmbH“ Unsere Chance ist dein 
Anruf 01520 - 7866545

Alleinstehende Frau ohne Kinder 
sucht Mann für gemeinsame Unter-
nehmungen und eine mögliche lang-
fristige Beziehung. Ich bin 63 Jahre 
jung, Rentnerin, fr. Verwaltungsan-
gestellte und vielseitig interessiert. 
Ich bin bescheiden, sehr feinfühlig, 
mag Musik und bin nicht gerade 
schlank wie eine Puppe. Ich su. ü. 
pv. jemand., der humorv., ehrl. und 
treu ist und mit dem ich das Leben 
genießen kann. Gerne bin ich auch 
umzugsbereit und mein Auto findet 
den Weg zu Dir. Wenn du dich an-
gesprochen fühlst, freue ich mich 
auf deine Nachricht.“ Liebe Grüße 
Andrea 0172 - 3707138

Sie 68/169 NR, alleinst.., schl. Fi-
gur, angen . Äuß., mobil, Naturverb., 
spiele Klavier und mag Ostsee-Ur-
laub, aber offen für alles Schöne. Su. 
pass. IHN ü. pv. für eine ehrl. u. har-
mon. Bez., gern NR, Bodenständig 
u. norm. Figur. Tel: 0172 – 3712035, 
herzlichst Bettina

Hallo Suchender, ich habe diese 
Anzeige über pv regional geschrie-
ben, um Dich zu finden. Ich bin 
eine 70-jährige Frau und suche auf 
diesem Wege nach neuen Bekannt-
schaften und vielleicht sogar einer 
neuen Liebe. Ich bin eine aktive 
und lebensfrohe Person, die ger-
ne Zeit in der Natur verbringt und 
auch gerne reist. Zudem koche ich 
gerne und probiere neue Gerichte 
aus. Ich würde mich als offen und 
kommunikativ beschreiben und 
schätze gute Gespräche. Ich suche 
nach einem Mann, der ebenfalls ak-
tiv und unternehmungslustig ist und 
gerne Zeit draußen verbringt. Es 
wäre schön, wenn wir gemeinsame 
Interessen teilen und uns gegen-
seitig inspirieren können. Wichtig 
sind mir außerdem Offenheit, Ehr-
lichkeit und Vertrauen. Wenn du 
dich angesprochen fühlst und In-
teresse an einer Bekanntschaft mit 
mir hast, würde ich mich sehr über 
eine Nachricht von dir freuen, Dein 
Alter ist mir auch egal, Hauptsache, 
es gibt eine seelische Verbindung. 
Viele Grüße, und ich wünsche Dir ei-
nen schönen Tag. Deine Uschi. Ach 
so, erreichen kannst Du mich per 
Tel.: 0170 - 6113731

„UNSER FRÜHLING“ – EIN 
LIEBES WORT, ZÄRTLICH-

KEIT, TREUE + EHRLICHKEIT + 
HILFSBEREITSCHAFT !

Liebe Leserinnen und Leser, Ich 
heiße S A B I N E, bin 75 Jahre, aber 
die guten Gene haben dafür ge-
sorgt, dass man mir das nicht an-
sieht, schlank mit sehr weiblicher, 
attraktiver Figur. Bin geschieden 
und selbst Zahnärztin und immer 
noch etwas tätig, da ich ein Ener-
giebündel bin, fühle mich so jung, 
mein Rezept: Jeden Tag lachen! 
Sehr gerne bin ich in der Natur un-
terwegs, einfach drauflos spazieren 
gehen oder ich spiele auf meinem 
Klavier und Cello kann ich auch. Ich
hab ein schönes Haus, habe Auto 
(bin ortsunabhängig), Gespartes 
und ein Herz frei und voller Liebe. 
Wollen wir uns treffen … zusammen 
Liebe, Harmonie + Glück erleben?! 
Ich suche jemanden, der humorvoll, 
liebevoll und offen ist. Jemanden, 
mit dem ich lachen, reden und auch 
mal schweigen kann. Gemeinsam 
können wir die schönen Seiten des 
Lebens entdecken und uns gegen-
seitig bereichern. Bin eine sportli-
che, gutaussehende Dame, frei für 
„DICH“ …, ausgesprochen feinfüh-
lig, zärtlich und liebevoll. Fühlen Sie 
sich auch allein beim Frühlings-Spa-
ziergang? Unsere Wünsche werden 
wahr! Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen und auf der Suche nach einer 
neuen Bekanntschaft sind, würde 
ich mich sehr über eine Nachricht 
von Ihnen freuen. Herzliche Grüße 
und hoffentlich bis bald. handy-pv: 

0151 - 59897641

Ich bin Hildegard, ÄRZTIN im Ru-
hestand, in 2 Wochen werde ich 79 
Jahre alt und möchte nicht mehr 
alleine bleiben, sondern „Ein Herz 
voller Liebe“, „kuscheln“ und „strei-
cheln“. Ich möchte Zärtlichkeit, 
Nähe, Wärme, zusammen und nicht 
unbedingt miteinander schlafen und 
vieles andere, was für mich wichtig 
ist, fortsetzen … Mit einem Mann, 
den ich liebe, all das teilen zu kön-
nen, ist eine Vorstellung, von der 
ich glaubte, sie bliebe für immer ein 
Traum … Man sagt von mir, dass ich 
ein lustiger und fröhlicher Mensch 
sei und andere mit meinem Lachen 
anstecke. Ich lache gerne – du 
auch? Dann sollten wir uns vielleicht 
kennenlernen. Zu meinen Charak-
tereigenschaften gehören u. a.: Ehr-
lichkeit, Zuverlässigkeit und Hilfs-
bereitschaft bei Krankheiten. Ich 
bin eine lebenslustige, bodenstän-
dige, natürliche und jung gebliebe-
ne Person, die auch das Spontane 
oder Romantische mag. Jetzt wün-
sche ich mir über pv Glück, dass Du 
anrufst, auf meine erste Anzeige vor 
2 Wochen hat sich nämlich niemand 
gemeldet.: Tel. 0151 - 56196728, 
auch Sa. und So.

AUS MIT MATSCHE-PAT-
SCHE-WETTER … FLIEG MIT 
IN DIE SONNE + OSTEREIER 

SUCHEN !
J A N – J O S E F, 72 J / 1.81, allein-
stehend, gut situierter Privatier 
/ Vermögensverwalter studierter 
Kaufmann. Bin natürlich, hilfsbereit, 
lustig, dynam., kultiviert, männl., ein 
sportl., liebenswerter Typ. Lebe in 
besten finanziellen Verhältnissen, 
schö. Haus und Auto, doch Geld ist 
nebensächlich; mich sollen Sie mö-
gen. Ich bin spontan, zärtl., ehrl., 
feinfühlig, liebe Musik, gepflegtes 
Aus- und Essengehen, Reisen und 
ein stilvolles Zuhause! Bei mir be-
kommst „DU“ 365 Liebestage im 
Jahr, Verständnis, Treue, Zärtlich-
keit u. viel Lachen. Möchtest du 
Frühstück im Bett und in meinem 
Arm kuscheln? Bitte lassen Sie uns 
richtig glücklich sein, richtig treu 
lieb haben, mit viel Spaß und La-
chen. Ich habe eine freundl., herzl. 
Ausstrahlung u. Charisma, bin char-
mant, ehrlich u. möchte treu zu Ih-
nen stehen. Mein Hobby ist Radfah-
ren, Golf spielen und ich mag Reisen 
und darf Sie vielleicht zum Osterei-
ersuchen einladen. Ich wäre glückl., 
wenn Sie mit mir leben u. lachen 
würden. Wenn Sie es ernst meinen, 
habe Mut, rufe gleich über pv an: 
Tel. 01522 - 6954734

ICH WÜNSCHE MIR NOCH 
EINMAL: „LIEBE OHNE 

LEIDEN UND EINE HAND, 
DIE MEINE HÄLT“.

W O L F G A N G , 80 Jahre, innerlich
und äußerlich jung geblieben und 
ein lebendiger Gentleman, der sich 
wieder eine Beziehung wünscht, 
in der gegenseitiger Respekt und 
Achtsamkeit Platz haben. Ich bin ein 
herzlicher Mann, der ganz alleine in 
seinem Haus seine Zeit verbringt, 
und ich wünsche mir, dass in einer 
Beziehung nach und nach eine tiefe 
Verbundenheit wächst. Werte wie 
Vertrauen, Zuverlässigkeit und Of-
fenheit sowie gegenseitiges Geben 
und Nehmen sind mir wichtig in ei-
ner Partnerschaft. Ich bin eine rei-
fe und stimmige Persönlichkeit mit 
Stärken und Schwächen und einer 
großen Portion Liebe im Herzen. Ich 
habe silbernes Haar u. sportliche Fi-
gur. Bin witzig, lach’ auch über mich 
selbst, habe Herzenswärme u. Aben-
teuergeist. Ich wünsche mir Ehrlich-
keit, Zärtlichkeit, Vertrauen u. ewige 
Liebe! Die Jahre sind zu kostbar, die 
Zeit ist zu kurz, um zu warten, bis 
wir uns zufällig treffen. Lassen Sie 
das Glück u. den Frühling in unsere 
Herzen. Bitte greifen Sie mutig und 
gleich zum Telefon (Ihr Alter ist egal, 
gerne gleich alt oder +/- Ihr gefühltes 
Alter, rufen Sie pv an, bin NR, Handy 
0151 - 68535162, o. schr. Sie eine 
Mail an: Wolfgang Stroh@wz-mail.de
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MARIA, erotische Massagen
und mehr... 0151-61430819

Karl, 82 J., Witwer, netter, charman-
ter, gepflegter Mann, sympathische 
Erscheinung, finanziell gut versorgt, 
möchte nicht mehr länger alleine 
sein, ich will im neuen Jahr mein 
neues Glück versuchen. Welche net-
te Sie möchte das Leben oder die 
Freizeit mit mir teilen, z.B. Urlaub 
fahren oder Wochenendausflüge 
machen, ab und zu ins Kino oder 
Cafe gehen und sich gemütlich mit 
mir unterhalten. Wenn Sie sich ange-
sprochen fühlen, rufen Sie gleich an 
oder schreiben mir über: PV Goldene 
Herzen, Postfach 1103, 63868 Groß-
wallstadt, tgl. 10-20 Uhr, auch
Samstag und Sonntag.
t 06022/204175 od. 0170/9005097

Haushaltsauflösung-Jakob.de Wir 
räumen Häuser, Wohnungen, Gara-
gen, Gartenhütten, Scheunen, Werk-
stätten uvm. Wir demontieren Gara-
genhütten, Carports, Zäune uvm. 
Verwertbares wird angerechnet. 
Kostenloses FP-Angebot
t 06053/6182193 oder
0157/8095866

Scharfe Alte (67) 01520-570 57 29
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Achtung: Kaufe alte Musikinstrumen-
te, z.B. Geigen, Cello, Kontrabass, 
Saxophon, Fagott, Gitarre usw, auch 
reparaturbedürftig.t 06051/6095826 
o. 0176-37656265

Kaufe alte Motorräder und Mofas,
auch defekt, sowie Scheunenfunde, 
alte Autos z.B. Mercedes und BMW 
t 06051/6095826 o. 0176/37656265
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Mit einer Patenschaft können
Sie Mädchenbildung fördern.

„Werden
Sie Pat:IN!“

Plan International
Deutschland e.V.

www.plan.de

Ein Leben
verändern!

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Fahrräder

Ferienwhg./-Häuser

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Landwirtschaft

Reinigung

Rund ums Haus

Teppichreinigung

Tiermarkt

Umzug

Verkäufe

Verkäufe

Verschiedenes

Erotik



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 1. April 2023Lokales

Schlüchtern.  Seit dem 12. Ja-
nuar 2023 ist Hartmut Darm-
stadt zweieinhalb Monate un-
terwegs von Sri Lanka über 
Indien nach Nepal, hatte be-
reits in seiner zweiten Heimat 
Sri Lanka einige besonders 
arme Familien mit Lebensmit-
ten unterstützt, für die Finan-
zierung des eigenen Kinder-
gartens gesorgt und dann 
auch in Indien einigen Kin-
dern in einem der vielen 
Slums von Mumbai mit dem 
Kauf von Schulmaterial gehol-
fen. Nun befindet er sich seit 
Anfang März mit knapp 9000 
Euro Spendengeld für vier 
Wochen auf seiner 9. Hilfsrei-
se in Nepal. 
Schon nach einem Tag Auf-
enthalt in Kathmandu startete 
er mit den Brüdern Nawaraj 
und Rameshwor das erste 
Hilfsprojekt. Während Nawa-
raj schon in der Nacht mit ei-
nem Jeep in sein Heimatdorf 
im südlichen Barat Distrikt 
aufbrach, um alles vorzube-
reiten, fuhr Hartmut Darm-
stadt mit Rameshwor am 
nächsten Morgen mit dem 
Motorrad sechs Stunden auf 
z.T. schlechter Piste dorthin, 
besuchten nachmittags 48 
ausgewählte Familien, die Le-
bensmittel und Schulmaterial 
erhalten sollten, erstellten ei-
ne Namensliste mit Anzahl 
der Personen und aller Kin-
der und am selben Abend 
wurden schon alle Waren vor 
das Familienhaus der beiden 
Brüder geliefert: 1500 kg Reis, 
350 kg Linsen, 150 l Öl, ver-
schiedenes Gemüse, aber 
auch 600 Schulhefte und 500 
Stifte für die Schulkinder. Al-
les wurde noch am Abend 
portionsgerecht umverpackt, 
am nächsten Morgen auf ei-
nen Traktoranhänger geladen 
und dann begann auch schon 
die Verteilung auf dem Dorf-
platz bei großer Freude der 48 
Familien, ca. 200 Personen, al-
les für einen Gesamtpreis von 
etwa 2000 Euro. Noch am sel-
ben Nachmittag erfolgte die 
anstrengende sechsstündige 
Rückreise hinten auf dem Mo-
torrad nach Kathmandu.  
Nach einem Tag Erholungs-
pause fand das farbenfrohe 
Holi-Frühlingsfest statt, dass 
Hartmut Darmstadt mit sei-
nen Helfern in der dichten 
Menge um den Durbar Squa-
re in Kathmandu feierte, da-
bei auch zwei Helfer für das 
nächste Projekt.  
Der 24-jährige Dilip hatte 
schon im vergangenen De-
zember ein Verteilungspro-
jekt mit Lebensmitteln und 
warmen Decken in seinem 
Heimatort im Dhading Dis-
trikt organisiert und bereitete 

nun mit seinem Freund Sub-
ash ein Medical Camp in ihrer 
Heimat vor. In den nächsten 
zwei Tagen waren sie aus-
schließlich damit beschäftigt, 
Ärzte für das Camp mit ent-
sprechenden Genehmigun-
gen zu bekommen, zugleich 
wurden 800 Schulhefte, 400 
Kugelschreiber und Sportarti-
kel für zwei Schulen einge-
kauft. Allein die Logistik, die-
se Mengen in die Bergregion 
zu befördern, war eine Meis-
terleistung: Zunächst mit ei-
nem Lastenträger zu einem 
Taxi, mit dem Taxi zum Gue-
sthouse, dort in kleinere Pa-
kete umgepackt, dann am 
nächsten Tag wieder mit ei-
nem Taxi zum Busbahnhof, 
dort einem Kleintransporter 
mitgegeben, der 80 km später 
an der Hauptstraßenabzwei-
gung das Gepäck wieder ab-
setzte, dann hinauf in die Ber-
ge mit einem privaten Laster 
und am folgenden Tag die 
letzten 100 m zu Fuß zur 
Schule gebracht. 
„Parallel fuhr ich mit Dilip mit 
einem gemieteten Scooter 
von Kathmandu in sein hoch-
gelegenes Bergdorf, wo ich 
vier Tage bei seiner Familie in 
einem alten traditionellen 
Bauerngehöft wohnte, umge-
ben von kleinen Feldern mit 
20 Ziegen und 2 Wasserbüf-
feln. 
Am darauffolgenden Tag ver-
teilten wir dann die Schulsa-
chen an die Kinder von zwei 
Schulen, während Subash mit 
sechs Ärzten aus Kathmandu 
und allen nötigen Medika-
menten uns mit einem Jeep 
folgte. Auch die Übernach-
tung des Ärzteteams war vor-
bereitet, teilweise zu zweit in 
einem Bett, ebenso ein Zie-
genbock für das Abendessen 
extra geschlachtet. 
Und am nächsten Tag fand 
das Health Camp in einem 
kleinen Regionalkranken-
haus statt. Zusammen mit 
zwei ansässigen Ärztinnen 
hatten wir verschiedene Sta-
tionen mit Anmeldung, dann 

Allgemeiner/Innerer Medi-
zin, HNO, Orthopädie, Gynä-
kologie und eine kleine Apo-
theke, in der die 186 Patien-
ten, die tagsüber vorbeika-
men, alle Medikamente kos-
tenfrei erhalten konnten. 
Auch hier war die Dankbar-
keit und Freude riesig. 
Nach dem gelungenen Dop-
pelprojekt für insgesamt 2870 
Euro hatte Dilip den Wunsch, 
mit mir und seinen beiden 
Schwestern den dort höchs-
ten Berg zu erklimmen, um 
dort in einem besonderen 
Tempel zu opfern, so hatte ich 
auf diese Weise Gelegenheit 
zu einer kleinen Trekkingtour 
in der einsamen Bergregion 
der Chepang Hills. 
Zurück in Kathmandu hatte 
ich dann wieder einen Tag 
Spielraum, um meine ver-
staubte Kleidung zu waschen, 
mich etwas zu erholen und 
besuchte am Nachmittag noch 
meine Sadhu-Freunde in Pas-
hupatinath und den buddhis-
tischen Stupa in Boudhanath.  
Am folgenden Tag erreichte 
ich mit dem Bus Sauraha am 
Chitwan Nationalpark, wo ich 
wieder im Hotel Parkside 
meines Freundes Shiri wohn-
te. Hier warteten zwei Projek-
te auf mich. Zwei Tage küm-
merte ich mich um meine 
schon bekannten Waisenhäu-
ser und eine Mahout-Familie 
in Sauraha, konnte dort viele 
Wünsche der Kinder erfüllen, 
neben Nahrungsmitteln für 
die nächsten Monate auch 
umfangreiches Schulmaterial 
und für die Kinder im „Rise 
Up“ Children Home in Bha-
ratpur auch neue Schulruck-
säcke, Sommerkleidung und 
Schuhe mit meinem Helfer 
Safal, insgesamt 1125 Euro. 
Am 19. März fand ein weiteres 
großes Medical Camp in der 
abgelegenen Bergregion im 
südlichen Chepang Gebiet 
statt. Dafür brauchten wir Shi-
ris Safari-Jeep, um das Ärzte-

team, Medikamente und Ver-
pflegung auf schwierigen Pis-
ten hinaufzubefördern. Und 
auch hier konnten ca. 180 Per-
sonen von einem Allgemein-
mediziner, zugleich auch Or-
thopäde, drei Augenärztin-
nen und zwei Zahnärzten kos-
tenfrei untersucht werden, 
bei 16 Patienten wurden 
Grauer Star festgestellt, eine 
kostenlose Operation für sie 
ist im April geplant. Während 
des Medical Camps konnten 
wir auch hier in einer abgele-
genen Schule ca. 1000 Schul-
hefte, Kugelschreiber und 
Malstifte an die Kinder vertei-
len. Viele von ihnen können 
sich weder Schulkleidung 
noch Schuhe oder Flipflops 
leisten. Auch dieses vorläufig 
letzte Projekt für knapp 2000 
Euro wurde von Shiri perfekt 
organisiert. Er organisiert 
auch über den Verein „Nepal-
hilfe-Direkt“ eine private Eng-
lischschule, hier ist auch noch 
eine finanzielle Unterstüt-
zung mit dem restlichen 
Spendengeld geplant, ein 
Waisenhaus und eine Augen-
klinik.“ 
Nach dieser sehr aktiven Zeit 
plant Hartmut Darmstadt 
noch einen Abstecher nach 
Pokhara am Fuß des Anna-
purnamassivs, wo er Alexan-
der Schmidt und einige Vor-
standsmitglieder des „Freun-
deskreis Nepalhilfe“ im Kin-
derdorf in Bhakunde wieder-
treffen möchte. Und dann 
bleiben noch zwei Tage Zeit, 
sich in Kathmandu von seinen 
Freunden zu verabschieden, 
bevor er am 29. März die 
Heimreise antreten wird. 
Die allgemeine Lebenssituati-
on in Nepal ist weiterhin sehr 
angespannt, zwei Jahre feh-
lende Einnahmen durch den 
Tourismus und seit dem letz-
tem Frühjahr sind nur wenige 
Touristen ins Land gereist. 
Zum anderen sind die Preise 
auch hier so stark angestie-
gen, sodass die Existenz-
grundlage der ärmeren Be-
völkerung kaum gewährleis-
tet ist. 
Wer also auf direktem Weg 
helfen möchte, - das Spenden-
budget ist inzwischen aufge-
braucht - kann gerne dieses 
Spendenkonto benutzen:  
Hartmut Darmstadt 
IBAN: DE52 5306 0180 0002 
1156 62 
Stichwort: „Nepalhilfe“ oder 
„Sri Lanka“ 
(VR Bank Fulda, BIC: GENO-
DE51FUL) 
Weitere Informationen unter 
www.hartmutdarmstadt.de

Hartmut Darmstadts Hilfsreise nach Nepal

Existenzgrundlage der ärmeren 
Bevölkerung ist kaum gewährleistet 

Kinder im Green Society Children Hostel.

Steinau.  Die Tafel im Berg-
winkel wird heute wohl noch 
dringender gebraucht als in 
den vergangenen Jahren. Sie 
ist gut ausgestattet. Sowohl in 
finanzieller als auch in perso-
neller Hinsicht. Die Abläufe 
sind gut geregelt und haben 
sich im Lauf der Jahre be-
währt. Was also fehlt. Uns feh-
len die Vorstandsmitglieder. 
Wozu braucht man eigentlich 
einen Vorstand? Viele Arbei-
ten und Entscheidungen müs-
sen von einer leitenden Stelle 
getroffen werden. Das ist, wie 
in jedem Verein, der Vorstand 
der Tafel. Alle 3 Wochen tref-
fen sich die Vorstandsmitglie-
der und berichten über aktu-
elle Entwicklungen, aufgetre-
tene Schwierigkeiten und be-
sprechen anstehende Aufga-
ben. Dazu gehört eine 
Vielzahl zentraler Themen. 
Die Einnahmen müssen kon-
trolliert und zur Bank ge-
bracht werden, Rechnungen 
bezahlt werden, Zeitungsarti-
kel geschrieben werden, 
Spendentermine wahrge-
nommen werden. Brauchen 
wir ein neues Auto, wo be-
kommen wir einen Zuschuss 
dafür her, wer sucht es aus, 
wer meldet es an. Wer bestellt 
das Verbrauchsmaterial und 
sollten wir uns um eine um-
weltgerechte Heizung küm-
mern. Wer stellt neue Inhalte 
auf die Homepage und wer 
schreibt ein Protokoll der 
Vorstandssitzungen. Wer 
nimmt Absagen der Helfer 
entgegen und sorgt für Ersatz. 
Wer stellt die Förderanträge.  
Viele Dinge sind seit Jahren 
geregelt und gut eingespielt. 
Doch alles funktioniert nur, 
solange es auf viele Schultern 
verteilt wird. Schultern, die 
dem Vorstand ab der nächs-
ten Mitgliederversammlung 
wohl nicht mehr zur Verfü-
gung stehen werden. Der Vor-
stand besteht laut Satzung 
aus einem Vorsitzenden, ei-

nem Schatzmeister und bis zu 
5 stellvertretenden Vorsitzen-
den, die sich einen Arbeitsbe-
reich suchen und für diesen 
verantwortlich sind. Bei 7 
Personen ist die Arbeit für je-
den übersichtlich und mit 3 
bis 4 Stunden pro Woche gut 
zu bewältigen.  
Momentan sieht es jedoch so 
aus, dass sich bei der nächs-
ten Mitgliederversammlung 
nur noch 3 Personen für die 
Vorstandsarbeit zur Wahl 
stellen werden. Damit ist für 
jeden Einzelnen dieser Perso-
nen das Maß einer ehrenamt-
lichen Tätigkeit weit über-
schritten und der Fortbestand 
der Tafel nicht mehr sicher-
gestellt.  
Ohne einen funktionierenden 
Vorstand muss sich die Tafel 
im Bergwinkel auflösen. Die 
Tafel im Bergwinkel sucht da-
her dringend engagierte Bür-
ger, die sich mit ihren unter-
schiedlichen Fähigkeiten und 
Erfahrungen in die Tafelarbeit 
einbringen wollen und kön-
nen. Jeder muss nur soviel 
tragen, wie er kann und will.  
Die Tafel hat alle Helfer zu ei-
nem Treffen am Montag, 3. 
April um 17 Uhr in der Rats-
keller nach Steinau eingela-
den. Dort gibt es weitere In-
formationen zur Vorstandsar-
beit. Auch interessierte Bür-
ger, die bisher noch nicht bei 
der Tafel mitgearbeitet ha-
ben, sind mehr als willkom-
men.  
Wir hoffen so die drohende 
Schließung doch noch abwen-
den zu können. Wer an die-
sem Termin nicht kommen 
kann ist natürlich auch zu je-
der anderen Zeit zu einem 
Rundgang durch das Vertei-
lerzentrum eingeladen. Bitte 
nehmen Sie dazu Kontakt zu 
unserer Geschäftsstelle (Tel. 
06664-911 388) auf und verein-
baren Sie einen Termin. Sie 
erreichen die Tafel Montag 
bis  Freitag, von 9 bis 12 Uhr. 

Treffen am Montag, 3. April in Steinau

Vorstand für Tafel gesucht

Schlüchtern. Die beiden Se-
niorenbeauftragten der Stadt 
Schlüchtern, Ilse Ott und Pe-
ter Triebensky, bieten am 20. 
April eine Fahrt mit Über-
nachtung zur Partnerstadt 
Fameck in Frankreich an. 
Die Seniorenarbeit in Fa-
meck wird vom Club Alfa 
durchgeführt. Die Reisegrup-
pe wird am Ankunftstag wäh-
rend einer Seniorenveran-
staltung vom Club Alfa be-
wirtet. Am 21. April, dem Tag 
der Heimreise, ist ein Aufent-
halt in Metz mit Führung in 

der Kathedrale vorgesehen. 
Im Reisepreis enthalten ist 
das Frühstücksbuffet im Ho-
tel und die Führung in der 
Kathedrale in Metz.  
Die Abfahrt am Untertor ist 
um 7 Uhr. Die Rückkehr in 
Schlüchtern ist für 18 Uhr ge-
plant. 
Die verbindliche Anmeldung 
erfolgt bis spätestens zum 16. 
April, per Anmeldeformular. 
Dieses ist telefonisch bei der 
Stadtverwaltung unter Tele-
fon 06661 - 85118 anzufor-
dern. 

 Vom 20. bis 21. April 

Zweitägige Seniorenfahrt 
in die Partnerstadt Fameck

Gelnhausen. Am Karfreitag, 7. April, besucht der Vogelsberger 
Höhen-Club Gelnhausen die Karfreitags-Prozession in Lohr am 
Main. Nach der Mittagseinkehr im Brauerei-Gasthaus „Schön-
brunnen“ beginnt eine Wanderung auf den Spuren von Schnee-
wittchen und dem alten Kaiserreich. Die Wanderlänge beträgt 
ca. 6,5 Kilometer. Gäste sind willkommen. Treffpunkt ist um 
9.30 Uhr am Parkplatz vor dem Hallenbad Gelnhausen und um 
10.30 Uhr am Parkplatz in Lohr, Rechtenbacher Straße (B 26), 
gegenüber der Shell-Tankstelle. Anmeldung bei Günther F. 
Krauthan unter Mobil: 0160/8411558. Anmeldeschluss am Mitt-
woch, 5. April, um 16 Uhr.

Wanderung in Lohr

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Mieterbund Fulda 
und Umgebung e.V.

Rechtsberatung auch in  
Schlüchtern durch Anwälte

Anmeldung unter: (0661) 72105
oder info@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren!

SCHRAMM IMMOBILIEN
Freigericht, Hanauer Str. 17

06181-1808488 od. 06055-909344

AUTOHAUS SCHRAMM
Ankauf aller Marken
O6051- 9155849 od. 06181-1808488
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ImmobilienMarkt

Auto & Verkehr
Autohandel Pkw Ankauf

Autozubehör

Pkw Ankauf
Reisemobile

Garagen

Grundstücke

Häuser

Immobilien

Mietgesuche

Vermietungen



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 1. April 2023Lokales

Schlüchtern. Der Lions-Club 
Schlüchtern-Bergwinkel un-
terstützt bereits seit 16 Jahren 
Grundschulen im Altkreis 
Schlüchtern durch Paten-
schaften für das Programm 
„Klasse2000“; im Moment sind 
es die Bilzbergschule in Ulm-
bach sowie die Elmerland-
Grundschule in Elm.  
Bei „Klasse2000“ handelt es 
sich um das bundesweit größ-
te Unterrichtsprogramm zur 
Gesundheitsförderung, Ge-
walt- und Suchtvorbeugung in 
der Grundschule. Das Pro-
gramm begleitet die Kinder 
von Klasse 1 bis 4 und behan-
delt das Einmaleins des ge-
sunden Lebens; von Ernäh-
rung, Bewegung und Entspan-
nung bis hin zum Umgang mit 
unangenehmen Gefühlen, ge-
waltfreier Konfliktlösung und 
kritischer Auseinanderset-
zung mit Alkohol und Tabak. 
Gemeinsam mit der Sympa-
thiefigur KLARO und mit 
kindgerechten Methoden er-
forschen die Kinder, was sie 
selbst tun können, damit sie 

gesund bleiben und sich wohl-
fühlen. Besondere Höhepunk-
te für die Kinder sind die 
Stunden der Klasse2000-Ge-
sundheitsförderin. Sie führt 
zwei- bis dreimal pro Schul-
jahr neue Themen in den Un-
terricht ein und bringt dafür 
Interessante Spiele und Mate-
rialien mit, z.B. einen Atem-
trainer, eine Pausenbrot-
Drehscheibe oder ein Gefüh-
lebuch. Anschließend vertie-

fen die örtlichen Lehrkräfte 
diese Themen, so dass in je-
dem Schuljahr ca. 15 Klass-
e2000-Stunden stattfinden. 
Das Programm wird von dem 
„Verein Programm Klasse 
2000“ durchgeführt und über 
Patenschaften finanziert, u.a. 
durch viele Lionsclubs in ganz 
Deutschland.  
Eberhard Schönherr und 
Karl-Heinz Wallbrecht vom Li-
ons-Club Schlüchtern-Berg-

winkel besuchten jetzt die 
Bilzbergschule in Ulmbach 
und konnten sich durch die 
Teilnahme an einer Schul-
stunde in der 2. Klasse mit der 
Klassenlehrerin Anja Schum 
und der Gesundheitsförderin 
Birgit Renner davon überzeu-
gen, dass das für die Paten-
schaften investierte Geld sehr 
gut angelegt ist. Die Kinder 
waren überaus interessiert 
und engagiert dabei, ein 
Gleichgewicht zwischen An-
spannung und Entspannung 
zu erarbeiten und einige klei-
ne Übungen mit dem KLARO-
Ball zu lernen. Sowohl von der 
Klassenlehrerin als auch von 
Schulleiterin, Claudia Rei-
ning, wurde dem Lionsclub für 
diese Unterstützung gedankt, 
worüber sich auch Dr. Ralf 
Sprehe, der Präsident des Li-
onsclubs freute.   
Insgesamt wendet der Lions- 
Club Schlüchtern-Bergwinkel 
pro Jahr 880 Euro für die Pa-
tenschaften an den beiden ge-
nannten Schulen auf, d.h. 440 
Euro pro Schule. 

Programm „Klasse2000“

Lions-Club Schlüchtern-Bergwinkel 
unterstützt Grundschulen 

Die 2. Klasse der Bitzebergschule in Ulmbach mit der Gesund-
heitsförderin Birgit Renner, sowie Eberhard Schönherr (links) und 
Karl-Heinz Wallbrecht (rechts) vom Lions Club Schlüchtern-Berg-
winkel.

Schlüchtern. Vor kurzem fand 
die Jahreshauptversammlung 
des H 470 Schlüchtern am 
Acisbrunnen statt. Die Rück-
blicke auf das vergangene 
Zucht- und Ausstellungsjahr 
fielen knapp aus.  
Im ersten Jahr nach Auflö-
sung des Geflügelkreisver-
bandes Gelnhausen und ei-
nem verordneten aber von 
den Mitgliedern nicht gewoll-
ten Zuordnung zum Kreisver-
band Hanau, haben die noch 
aktiven Züchter keine Geflü-
gelringe mehr über den Ver-
ein geordert. Vielmehr stell-
ten Timon Schwarzer und Ha-
rald Kress sehr erfolgreich für 
ihre Vereine im Kreisverband 
Alsfeld-Lauterbach aus. Viele 
Ausstellungen wurden wegen 
der geltenden Vogelgrippe-
verordnung und der Situation 
im vergangenen Jahr abge-
sagt, bereits für dieses Zucht-
jahr wurden große Schauen 
abgesagt. Verwunderlich er-
scheint bei diesem Szenario 
die Tatsache, das das Uniklini-
kum Giessen seine bisherige 
kostengünstige beratende und 
Untersuchungs-/ Testtätigkeit 
für die Geflügelvereine und 
deren Züchter aus Kosten-

gründen in 2023 eingestellt 
hat.  In der Abteilung Kanin-
chen stellte erfolgreich auf 
der Landes-Clubschau und 
der MKK-Schau in Nidderau-
Ostheim Gerhard Röder 
Kleinchinchilla-Kaninchen 
aus und Helmut Rosenberger 
wurde mit Castor-Rex Kreis-
meister. Der Vorsitzende Jo 
Härter kündigte einige Veran-
staltungen für das laufende 
Jahr an:  Präsentation von der 
gezüchteten Kaninchenrassen 
auf dem Fest zum 75jährigen 
Vereinsjubiläums des Klein-
gärtner Vereins Schlüchtern 
im Juni, eine Bewertung mit 
gemeinsamen Grillen am 26. 
August. Auch wurde ein 2-3-
monatiger Intervall  für die 
Kleintierzüchterstammtische 
in der Waldgaststätte Acis-
brunnen vereinbart.

Versammlung Kleintierzuchtverein Schlüchtern

Verein zieht Bilanz

In der Abteilung Kaninchen 
wurde ebenfalls ausgestellt.
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Hotel Parqueo in Gelnhausen Hailer
sucht Hotelfachkraft/ Servicekraft m/
w/ d in Voll/ Teilzeit und Minijob
t 0151/15225558
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TANZ’ VOR 
FREUDE!

Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 13 Jahren zur 
Verteilung unserer Verlagsprodukte auf Minijob-Basis für die media 
line Werbeagentur GmbH.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 292 oder -293 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Werde Zusteller (m/w/d) in:

• Sinntal
• Sterbfritz
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Stellenausschreibung
Die Stadt Bad Orb sucht für den  
Bereich Asyl / Integration einen

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Flüchtlingsbetreuung

Die Stellenausschreibung mit allen relevanten Informationen 
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Mitarbeiterin / Mitarbeiter (m/w/d)
für die Hauptbuchhaltung

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter: karriere.mkk.de

Geschäftszeichen: 11.1/2/29/2023

Der Main-Kinzig-Kreis ist der einwohnerstärkste Kreis in Hessen. Die
Aufstellung der Jahresabschlüsse, das Führen der Anlagenbuchhaltung
und die Bearbeitung von steuerrechtlichen Sachverhalten obliegen dem
Bereich Finanzen und Controlling.

Für das Team Finanz- und Rechnungswesen mit Sitz im Main-Kinzig-
Forum in Gelnhausen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine / einen

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: Personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

Staplerfahrer (m/w/d)
Vollzeit, in Festanstellung

Wenn Sie im Besitz eines gültigen Staplerführerscheines sind, zeitlich 
flexibel abrufbar zur Verfügung stehen, zudem körperlich belastbar 
sind, in Gelnhausen oder der näheren Umgebung wohnen, senden Sie 
uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, vorzugsweise 
per E-Mail, an Personal@gnz.de
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StellenMarkt

Personal finden!

Stellengesuche

Stellenangebote



Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon (06051)833250

TICKETS
aus dem Pressehaus

Top-Veranstaltungen
in der Region

DasDruck- und Pressehaus Naumann bietet an seinem
Firmensitz an der Gelnhäuser Gutenbergstraße Karten für
Top-Veranstaltungen in der Region an. Der Ticket-Service
befindet sich im Kundencenter am Haupteingang.
Öffnungszeiten sind montags bis freitags von 8 bis 17 Uhr.
Telefonisch sind die Kolleginnen und Kollegen zu den ge-
nannten Zeiten unter 06051/833-250 zu erreichen. Eine
Auswahl von aktuellen Veranstaltungen im Vorverkauf
haben wir auf dieser Seite für Sie zusammengestellt.
Alle Preisangaben ohne Gewähr.

STING
„My Songs 2023“

Samstag, 17.06.2023, 19.30 Uhr
Wiesbaden, BRITA-Arena

Ticket: 85,50 Euro

KIKERIKI THEATER
„Himmel, Arsch und Zwirn – Tournee 2023“

Donnerstag, 20.04.2023, 19.30 Uhr (Zusatztermin)
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 35,00 Euro

DAPHNE DE LUXE
„Das pralle Leben“

Samstag, 07.10.2023, 20.00 Uhr
Schlüchtern, Stadthalle

Tickets ab 25,90 €

RODGAU MONOTONES
„Live 2023“

Freitag, 11.08.2023, 20.00 Uhr
Stadtgarten Gelnhausen

Tickets ab 29,80 €

NIEDECKENS BAP
„Sommer 2023 – Live in Hanau“

Freitag, 18.08.2023, 19:00 Uhr
Amphitheater Hanau

Tickets ab 57,40 €

CHRISTIAN EHRING
„Antikörper“

Freitag, 15.04.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Stadttheater

Tickets ab 15,85 Euro

THE QUEEN KINGS
„messeMUSICnight“

Mittwoch, 17.05.2023, 21.00 Uhr
Veranstaltungshalle Messe Wächtersbach

Tickets ab 25,00 €

IAN PAICE – FEAT. PURPENDICULAR
„performing Classic Deep Purple“

Dienstag, 05.09.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 45,00 €

ALPHAVILLE
„40th Anniversary - The Symphonic Tour“

Freitag, 05.05.2023, 20.00 Uhr
Frankfurt, Alte Oper – Großer Saal

Tickets ab 40,75 €

THE WATCH PLAY GENESIS
„Seconds Out“

Samstag, 22.04.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 23,00 €

BADESALZ
„Kaksi Dudes“

Freitag, 28.04.2023, 20.00 Uhr
Hanau, Congress Park (CPH)

Ticket: 27,40 bis 32,90 Euro

INGO APPELT
„Der Staatstrainer“

Freitag, 28.04.2023, 20.00 Uhr
Nidderau-Heldenbergen, Kultur-und Sporthalle

Tickets ab 28,70 Euro

STEPHAN SULKE
„Bevor es zu spät ist“

Mittwoch, 03.05.2023, 20.00 Uhr
Frankfurt, Alte Oper

Tickets ab 50,80 €

PAPI’S PUMPELS – EIN HERZ VOLL SCHLAGER
„messePARTYnight“

Samstag, 20.05.2023, 21.00 Uhr
Veranstaltungshalle Messe Wächtersbach

Tickets ab 20,00 €

HERZBERG FESTIVAL
„Herzberg Festival 2023“

Donnerstag 27.07.2023 – Sonntag 30.07.2023
Breitenbach, Hof Huhnstadt

Tickets ab 187,00 €

WOLFGANG KREBS
„Vergelt´s Gott!“

Freitag, 19.05.2023, 20.00 Uhr
Kleinostheim, Maingauhalle

Tickets ab 22,00 €

EROS RAMAZZOTTI
„Battito Infinito World Tour“

Freitag, 14.07.2023, 19.30 Uhr
Fulda, Domplatz

Tickets ab 76,90 €

TILMANN BIRR & ELIS C. BIHN
„Welthits auf Hessisch“

Freitag, 08.09.2023, 20.00 Uhr
Schöneck-Kilianstädten, Open Air auf dem Herrenhof

Tickets ab 23,50 €

LA BRASS BANDA
„Brass Fire Tour 2023“ – Kultur.findet.Stadt. 2023“

Donnerstag, 18.05.2023, 20.00 Uhr
Fulda, Museumshof

Tickets ab 40,90 €

MICHL MÜLLER
„Verrückt nach Müller“ - Kultur.findet.Stadt. 2023“

Freitag, 23.06.2023, 20.00 Uhr
Fulda, Museumshof

Tickets ab 37,30 €

FURY IN THE SLAUGHTERHOUSE
„Hope Open Air 2023“

Samstag, 02.09.2023, 20:00 Uhr
Gießen, Kloster Schiffenberg

Tickets ab 67,90 €

BIBI BLOCKSBERG:
„Alles wie verhext!“ – Das Musical

Sonntag, 14.05.2023, 14:00 Uhr
Konzerthalle Bad Orb, Theatersaal

Tickets ab 22,80 €

LIZZY AUMEIER
„Jetzt erst recht“

Freitag, 02.06.2023, 20:00 Uhr
Schöneck-Kilianstädten, Open-Air auf dem Herrnhof am Rathaus

Tickets ab 28,70 €

FLORIAN SCHROEDER
„Neustart“

Mittwoch, 10.05.2023, 20:00 Uhr
Konzerthalle Bad Orb

Tickets ab 21,90 €

STARPIANIST HAIOU ZHANG
„Meisterstücke – Großer Klavierabend“

Freitag, 19.05.2023, 20:00 Uhr
Konzerthalle Bad Orb

Tickets ab 35,00 €

HANDKÄS MIT MUSIK
„En scheene Owend“

Samstag, 30.09.2023, 19.00 Uhr
Seligenstadt, Riesensaal

Tickets ab 31,00 €

JETHRO TULL
„Live 2023“

Donnerstag, 10.08.2023, 19.30 Uhr
Hanau, Amphitheater

Tickets ab 70,20 €

CUTTING CREW
„I Just Died In Your Arms 2023“

Freitag, 23.06.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 39,50 €

NICOLE
„Ich bin zurück – Tour 2023“

Freitag, 01.09.2023, 20.00 Uhr
Konzerthalle Bad Orb – Theatersaal

Tickets ab 39,50 €

BILLY GIBBONS & THE BFGS
„The Big One – Part 1 - ’23“

Dienstag, 20.06.2023, 20.00 Uhr
Frankfurt, Batschkapp

Tickets ab 76,10 €

HERBERT PIXNER PROJEKT
„Tour 2023“

Donnerstag, 07.09.2023, 19.30 Uhr
Amphitheater Hanau

Tickets ab 50,80 €

SIMPLY RED
„SUMMER 2023“

Freitag, 21.07.2023, 20:00 Uhr
Fulda, Domplatz

Tickets ab 74,90 Euro

RAMON CHORMANN
„LAUTER EXPERTE!“

Freitag, 29.09.2023, 20.00 Uhr
Biebergemünd-Bieber, Biebertalhalle

Tickets ab 25,00 €

MERCI UDO – EINE HOMMAGE AN UDO JÜRGENS
„Burgfestspiele Alzenau 2023“

Samstag, 17.06.2023, 20.00 Uhr
Alzenau, Unterer Burghof

Tickets ab 35,00 €

CLASSIC MEETS ROCK
„Burgfestspiele Alzenau 2023“

Freitag, 28.07.2023, 20.00 Uhr
Alzenau, Unterer Burghof

Tickets ab 35,00 €

CURTIS STIGERS
„Live im Stadttheater Aschaffenburg“

Donnerstag, 21.09.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Stadttheater

Tickets ab 26,30 €

MARKY RAMONE
„Live 2023“

Donnerstag, 06.07.2023, 19.30 Uhr
Wiesbaden, Kulturzentrum Schlachthof

Tickets ab 30,50 €

HENRIK FREISCHLADER
„Live 2023“

Freitag, 06.10.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 29,50 €

SUZANNE VEGA
„An Intimate Evening of Songs and Stories“

Mittwoch, 19.07.2023, 20:00 Uhr
Hanau, Open-Air-Bühne am Comoedienhaus

Tickets ab 54,52 Euro


